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Vorwort der
Bürgermeisterin

Liebe Petzenkirchnerinnen und 
Petzenkirchner!

Das Jahr 2016 ist in wenigen Tagen Geschichte. 
Rückblickend auf die Aktivitäten und Projekte in 
unserer Gemeinde können wir eine erfreuliche 
Bilanz ziehen. Unser neues Gemeindeamt wird 
von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Es 
fanden zahlreiche Veranstaltungen statt, die un-
ser Haus mit Leben erfüllen. Nach Fertigstellung 
der Platzgestaltung am Bergmann-Platz wurde 
am 24. September 2016 ein schönes Eröffnungs-
fest gefeiert, an dem sehr viele Gäste teilgenom-
men haben. Herzlichen Dank dafür.
Das schöne Ambiente rund um das Gemeinde-
zentrum wird durch die gelungene Sanierung 
des Wohnhauses Bergmann-Platz 3 verstärkt. 
Das neue Wohnhaus für „betreubares Wohnen“ 
ist bereits im Rohbau fertig gestellt und das An-
meldeverfahren für die 15 Wohnungen wurde 
gestartet. Es gibt bereits zahlreiche Interessen-
ten.
Von der Amstettner Siedlungsgenossenschaft 
„Die Siedlung“ wurden neben dem Gemeinde-
zentrum 2 Grundstücke erworben. Dort sollen 
Wohnungen errichtet werden, weil erfreulicher 
Weise die Nachfrage nach Wohnungen in Pet-
zenkirchen sehr groß ist.
Erfreulich ist auch die rege Bautätigkeit in den 
neuen Siedlungsgebieten am Pollnberg und in 
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Gemeindeverwaltung

der Erlaufgasse. Heuer sind dort schon mehrere 
schöne Einfamilienhäuser gebaut worden. 
Durch starke Regenfälle kam es leider im Som-
mer wiederholt zu Überflutungen von Lie-
genschaften am Fuße des Pollnberg. Dank an 
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr für 
die Sofortmaßnahmen in diesem Bereich und 
danke auch an die Liegenschaftsbesitzer für ihr 
Verständnis. Über Ersuchen der Marktgemeinde 
Petzenkirchen wurden in der Zwischenzeit von 
der Straßenmeisterei entsprechende Baumaß-
nahmen gesetzt, damit solche Überschwem-
mungen nicht mehr vorkommen sollen. Herz-
lichen Dank dafür. 
Der Kinderspielplatz in Petzenkirchen wurde 
heuer zum Generationenplatz. Neue Trainings-
geräte und Schautafeln sollen Jung und Alt zu 
mehr Bewegung und somit zu einem gesunden 
Lebensstil motivieren. 
Gemeinsam mit den Bürgermeisterkollegen un-
serer Region habe ich mich für den Erhalt des 
Notarzt-Einsatzfahrzeuges (NEF) beim Roten 
Kreuz Ybbs/D. eingesetzt. Unsere Bemühungen 
waren erfolgreich. Ich bin dankbar dafür, dass 
auch in der Zukunft eine optimale Versorgung 
unserer Bevölkerung gewährleistet wird. 
Das kommende Jahr 2017 ist für unsere Ge-
meinde ein Jubiläumsjahr. 40 Jahre Marktge-
meinde, 50 Jahre Wappenverleihung und 45 
Jahre Kindergarten werden gefeiert. Ich freue 
mich, dass sozusagen als Auftaktveranstaltung 
eine große Bundesheer-Angelobung am Freitag, 
den 27. Jänner 2017 in Petzenkirchen durchge-
führt wird. Das Pionierbataillon 3 aus Melk wird 

die Angelobungsfeier der Rekruten des Einrü-
ckungstermines Jänner 2017 vor dem Gemein-
dezentrum durchführen. Rund 500 Jungmänner 
werden dabei in Petzenkirchen ihren Treueeid 
leisten. Am Parkplatz beim Haubiversum wird 
eine Leistungsschau stattfinden. Die genauen 
Zeiten können der Ankündigung im Blattinne-
ren entnommen werden. Die Militärmusik wird 
den Festakt mit dem Zapfenstreich beenden. 
Im Anschluss gibt es für die Rekruten und für 
die Zuschauer Gulasch aus der Gulaschkanone. 
Die Bevölkerung ist herzlich zur Angelobungs-
feier eingeladen.
Abschließend möchte ich mich bei allen Men-
schen, die im abgelaufenen Jahr für unsere Ge-
meinde, unsere Vereine, unsere Feuerwehr und 
in unseren Bildungseinrichtungen tätig waren, 
sehr herzlich bedanken. Ich ersuche Sie alle 
auch um Unterstützung im kommenden Jahr 
2017, denn es gibt im neuen Jahr wieder viel zu 
tun, um unsere Heimatgemeinde lebenswert 
zu erhalten.
Ich danke auch unseren Wirtschaftstreibenden, 
die durch ihr Engagement und ihre erfolgreiche 
Arbeit wesentlich dazu beitragen, dass Petzen-
kirchen eine finanzstarke Gemeinde ist. 
Ich wünsche Ihnen allen einen guten Rutsch 
und alles Gute für das Jahr 2017. 

Die Mitarbeiter der Marktgemeinde Petzenkirchen besuchen am Donnerstag, den 12. Jänner 2017 eine 
Weiterbildungsveranstaltung. Deshalb entfallen an diesem Tag die Amtsstunden.

Entfall der Amtsstunden am 12. Jänner 2017

Energiebericht 2015

Für das Jahr 2015 wurde ein Energiebericht über unsere Gemeindeobjekte erstellt. Dabei wurde ein 
Gesamtenergieverbrauch von 102.122 kWh errechnet.

Dieser Bericht kann auf www.petzenkirchen.at unter Bürgerservice/Energieberichte abgerufen oder im 
Gemeindeamt während der Parteienverkehrszeiten eingesehen werden. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin 
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Voranschlag 2017 und mittelfristiger Finanzplan 2017 bis 2021

Das Budget für das Haushaltsjahr 2017 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 1. Dezember 2016
beschlossen. Der Voranschlag sieht im ordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben von 
EUR 2.525.200,-- vor. Im außerordentlichen Haushalt sind Einnahmen und Ausgaben von EUR 411.200,-- 
veranschlagt, die fast ausschließlich für das Vorhaben Straßenbau vorgesehen sind. 
Die Zuführung an den außerordentlichen Haushalt in Höhe von EUR 9.800,-- fällt im Vergleich zu den 
Vorjahren auf Grund einer großzügigen Wirtschaftsförderung sehr bescheiden aus. 
Laut dem mittelfristigen Finanzplan 2017 bis 2021 ist der Handlungsspielraum der Gemeinde für Pro-
jekte auch in den Jahren 2018 und 2019 sehr eingeschränkt. Grund dafür ist die bereits oben erwähnte 
Wirtschaftsförderung, welche wertvolle Arbeitsplätze in unserer Gemeinde sichert. Erst 2020 und 2021 
konnten wieder höhere Zuführungen veranschlagt werden.  

Gemeindeverwaltung

Subventionen 2016

Unsere Vereine sind wesentliche Säulen des gesellschaftlichen, sozialen und kulturellen Lebens in der 
Gemeinde. Aktive Vereine zeugen von einem lebendigen Gemeinschaftsleben. Die Marktgemeinde 
Petzenkirchen weiß um die Wichtigkeit der Vereine und versucht sie auch entsprechend zu fördern.
Als Dank und Anerkennung wurden im abgelaufenen Jahr 2016 folgende Subventionen zur Auszah-
lung gebracht:

SV Volksbank Haubi´s Petzenkirchen Bergland			   €  3.500,--
und Zuschuss zur Darlehenstilgung				    €  2.000,--
Marktmusikkapelle							       €     700,--
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein			   €     350,--
Kirchenchor								       €     280,--
Pensionistenverband						      €     260,--
Tennisverein								       €     220,--
Österr. Kameradschaftsbund					     €     210,--
Evangelische Pfarrgemeinde					     €     110,--
Seniorenbund							       €       80,--

Refundierung der Lustbarkeitsabgabe
SVPB (Nacht in Tracht)						      €    177,25 
Pfarre Petzenkirchen (Pfarrkränzchen)				    €    150,75

Refundierung der Betriebskosten
Marktmusikkapelle							       €     470,--

Sponsoring
Landjugend - neue Westen						     €  1.816,85
Sportverein - Meisterleiberl					     €     100,--

Neben der finanziellen Unterstützung fördert die Marktgemeinde Petzenkirchen die Aktivitäten der 
Vereine durch weitere Maßnahmen, wie z.B. Veröffentlichungsmöglichkeiten in den Gemeindemedien, 
Benutzung von Gemeinderäumlichkeiten, Hilfestellung bei der Veranstaltungskoordination etc. 
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Im Stift Göttweig feierte unser 
Herr Landeshauptmann seinen 
70. Geburtstag. Rund 3.000 gela-
dene Gäste nahmen an der Fest-
messe und dem Geburtstags-
fest im Stiftshof teil. Seitens der 
Marktgemeinde Petzenkirchen 
gratulierten Bürgermeisterin 
Lisbeth Kern, Vizebürgermeister 
Harald Mixa und gf. Gemeinderat 
Josef Nestinger. 
Sie überreichten dem Jubilar das 
Gemeindewappen in Form eines 
Lebkuchens, gesponsert von 
Haubis Bäckerei. 

Die Delegation aus Petzenkirchen nahm die Gelegenheit wahr, um sich beim Landeshauptmann auch 
für die finanzielle Unterstützung beim Bau des Gemeindezentrums zu bedanken.

  Foto: VPNOE

Bürgerinfo

NÖ Heizkostenzuschuss 2016

Die NÖ Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreichern ei-
nen einmaligen Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2016/2017 in der Höhe 
von EUR 120,-- zu gewähren. Der Antrag 
auf Heizkostenzuschuss muss bei der 
Gemeinde (Hauptwohnsitz!) bis späte-
stens 30. März 2017 einlangen.

Die Auszahlung erfolgt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung.

Gefördert werden Personen mit öster-
reichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger, die den Hauptwohnsitz in einer NÖ Gemeinde haben 
und folgenden Personenkreis angehören:

-   Bezieher einer Mindestpension nach § 293 ASVG (Ausgleichszulagenbezieher/innen)
-   Bezieher einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
    deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe unter dem jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz liegt
-   Bezieher/innen von Kinderbetreuungsgeld, oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
     Familieneinkommen den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt
-   Sonstige Einkommensbezieher, deren Familieneinkommen unter dem jeweiligen Ausgleichs-
     zulagenrichtsatz liegt.

70. Geburtstag von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
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Au-Wanderweg aus Haftungsgründen gesperrt

Bürgerinfo

Der schöne und beliebte Wanderweg in der Au entlang des linken Erlaufufers wurde gesperrt. Dieser 
Weg wurde vor einigen Jahrzehnten vom Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Petzenkirchen 
angelegt und auch immer sehr schön gepflegt.
Im Zuge von Vermessungsarbeiten an der Erlauf wurde nunmehr vom Amt der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt, darauf hingewiesen, dass Teile dieses Weges im Besitz der Re-
publik Österreich, Öffentliches Wassergut, sind und für die Benützung des Weges keine Haftung seitens 
des Grundbesitzers übernommen wird. Eine vertragliche Regelung dahingehend, dass die Gemeinden 
Petzenkirchen und Bergland die Haftung übernehmen, war nach Prüfung der Umstände und Vorgaben 
leider ebenfalls nicht möglich.    
Derzeit laufen Interventionen und Gespräche mit der Abteilung Wasserrecht, um eine weitere Nutzung 
des Wanderweges zu erwirken.

Die Marktgemeinde Petzenkirchen hat ein Be-
kenntnis zum „Verzicht auf Pestizide“ abgegeben 
und damit einen Schritt in eine nachhaltige und 
lebenswerte Zukunft gesetzt. Die Grünräume wer-
den ohne chemische Substanzen bewirtschaftet 
und gepflegt. Für diese Vorbildfunktion gegenüber 
ihren Bürgerinnen und Bürgern wurde die Marktge-
meinde Petzenkirchen von LH-Stellvertreterin Jo-
hanna Mikl-Leitner geehrt. 

Petzenkirchen pflegt die Grünräume pestizidfrei

Christbaumentsorgung

Die Christbäume werden auch heuer wieder durch die Marktgemeinde Petzenkirchen kostenlos ent-
sorgt.

Die Abholung der Bäume erfolgt am

Mittwoch, den 11. Jänner 2017.

Wir ersuchen Sie, den zu entsorgenden Christbaum an diesem Termin ab  7.30 Uhr  an Ihrer Liegen-
schaftsgrenze bereit zu stellen.

Außerdem können die Christbäume ab dem 7. Jänner 2017 in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk 
kostenlos abgegeben werden.

v.l.n.r.: LAbg. Bgm. Alfred Riedl, Bgm. Lisbeth 
Kern, Vbgm. Harald Mixa, LH-Stv. Johanna 
Mikl-Leitner und „Natur im Garten“ Botschafter 
Karl Ploberger
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Sternbild „Ursa Major“ für Bergmann-Platz

Der Große Bär (lateinisch Ursa Major) ist das bekannteste Sternbild am 
nördlichen Nachthimmel.
Da der Bär das Wappentier der Marktgemeinde Petzenkirchen ist, soll im 
Rahmen des Projektes „Kunst im öffentlichen Raum“ vor dem Gemeinde-
amt ein modernes „Bärenkunstwerk“ entstehen. 
Eine Fachjury des Landes NÖ beauftragte zwei Künstler mit der Umsetzung 
des Projektes. Sie wollen mit 16 Lichtpunkten und Strahlern das Sternzei-

chen des „Großen Bären“ nachbilden. Rund 
um die Leuchtmasten werden Pflanztröge 
und Sitzgelegenheiten errichtet. 
Die Kosten für dieses Projekt werden vom 
Land NÖ übernommen. Die Umsetzung 
des Projektes ist im Frühjahr 2017 geplant. 

Einsatz hat sich gelohnt

Der NEF Stützpunkt Ybbs-Persenbeug 
bleibt erhalten.

Die notärztliche Versorgung unserer Bürge-
rinnen und Bürger ist gesichert. Am Stütz-
punkt Ybbs-Persenbeug wird weiterhin ein 
Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) stationiert sein. 
Die Entscheidung der NÖ Landesregierung 
wurde bei einer gemeinsamen Pressekonfe-
renz – einberufen von Bürgermeister Alois 
Schroll aus Ybbs/D. – von allen Bürgermeistern 
unserer Versorgungsregion begrüßt.
Der gemeinsame Einsatz hat sich gelohnt. Die 
Petition der Bürgermeister für den Erhalt des 
Stützpunktes wurde von 11.000 Bürgerinnen 
und Bürgern unterzeichnet. Damit wurde 
maßgeblich Druck auf die Entscheidung der 
Landesregierung gemacht. 
Ybbs-Persenbeug betreut rund 30.000 Bürge-
rinnen und Bürger mit rund 1.100 Einsätzen 

pro Jahr. Hierbei sind in den letzten 5 Jahren 47,43% der zu besetzenden Stunden von ehrenamtlichen 
Notfallsanitäterinnen, Notfallsanitätern und 4 hauptberuflichen Notfallsanitätern durch das Rote Kreuz 
und den ASBÖ erfüllt worden. 
Laut Zusage der NÖ Landesregierung ist der Stützpunkt langfristig gesichert!
Bürgermeisterin Lisbeth Kern: „Ich danke allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, die die 
Petition der Bürgermeister unterschrieben haben und damit unserem Einsatz für den Erhalt des Not-
arzt-Stützpunktes Ybbs-Persenbeug Nachdruck verliehen haben.“

v.l.n.r.: Bgm. Friedrich Buchberger, Hofamt Priel, 
Bgm. NR Georg Strasser, Nöchling, Bgm. Manfred 
Mitmasser, Marktgemeinde Persenbeug, Bgm. Alois 
Schroll, Ybbs/D., Vbgm. Monika Leimhofer, St. Martin -
Karlsbach, Bgm. Lisbeth Kern, Petzenkirchen, Bgm. 
Otto Jäger, Neumarkt, Bgm. Franz Wieser, Bergland

Bürgerinfo
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Auf dem geplanten Trassenverlauf der 
Ortsumfahrung Wieselburg wurden 
vom Bundesdenkmalamt zehn archä-
ologische Verdachtsflächen definiert. 
Mit deren Voruntersuchung wurde 
vom Land Niederösterreich (Amt der 
NÖ Landesregierung, Gruppe Straße) 
die Firma Ardig (Archäologischer 
Dienst GmbH) beauftragt. 
Als archäologisch höchst interes-
sant erwies sich eine Fundstelle im 
Gemeindegebiet von Petzenkirchen 
(Ortsteil Breiteneich). Hierbei konnten 
anthropogene Bodeneingriffe festge-
stellt werden, die auf Grund des Fund-
materials (hauptsächlich Keramikfrag-
mente) eine römerzeitliche (ca.3.-5. 
Jh.n.Chr.) Besiedlung belegen.

Die Siedlungsrückstände manifestieren sich neben Gruben und Gräben auch in den Überresten des 
Fundaments einer sogenannten „Villa rustica“, einem römerzeitlichen landwirtschaftlichen Gutshof.
Des Weiteren weisen sogenannte „Pfostengruben“ auf Grund ihrer systematischen Anordnung auf 
Wirtschaftsgebäude hin. 
Ein Brunnen mit einem ca. 1,30 Meter durchmessenden Steinkranz als Brunnenschacht ergänzt das 
Siedlungsbild.
Hervorzuheben ist unter den zahlreichen Befunden eine etwas abseits der „Villa rustica“ gelegene Kin-
derbestattung, welche mit drei am Kopfende platzierten Gefäßen als Grabbeigaben ausgestattet war. 
Des Weiteren weisen Tierknochen am Fußende auf eine Fleischbeigabe. Trotz des schlechten Erhal-
tungszustandes der Gebeine war eine Beisetzung in gestreckter Rückenlage erkennbar. Auch lässt die 
rechteckige Anordnung von Eisennägeln rund um die menschlichen Überreste auf eine Bestattung in 
einem Holzsarg schließen. 

Archäologische Ausgrabungen in Breiteneich

Friedhof – Wasserentnahmestellen

Die Wasserentnahmestellen im Friedhof bestanden bis-
her jeweils aus einem Schlauch mit Wasserhahn, der an 
einer Stange befestigt war. Zur Verschönerung und bes-
seren Handhabung wurde von Herrn Rudolf Kern in Zu-
sammenarbeit mit Herrn Martin Holzer ein Gestaltungs-
plan entworfen.
In der Friedhofsausschuss-Sitzung vom 7. März 2016 
wurde der Beschluss für die Errichtung von Wasserent-
nahmestellen im Friedhof gefasst. Die Arbeiten wurden 
von Herrn Martin Holzer ausgeführt. Von den Gemeinden 
Petzenkirchen und Bergland wurden die Kosten in Höhe 
von EUR 3.530,13 jeweils zur Hälfte übernommen.

Bürgerinfo

v.l.n.r.: Die Archäologen Mag. Simona 
Rosamilia, Horst Kalser, Mag. Daniela Achter, Mag. Günter 
Morschhauser (örtlicher Grabungsleiter)
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Angelobung
melker-pioniere.at

12 Uhr
Beginn Leistungsschau
(Parkplatz Haubiversum)

15 Uhr
Platzkonzert der Militärmusik 
(Parkplatz vor Gemeindeamt)

16 Uhr
Beginn Festakt 
(Parkplatz vor Gemeindeamt)

Gedruckt nach der Richtlinie „Druck-
erzeugnisse“ des Österreichischen
Umweltzeichens, UW-Nr. 943

A Petzenkirchen

27. Jänner 2017

Fr
ei
ta

g

Kontakt: Kommando/ Pionierbataillon 3, Prinzlstraße 22, 3390 Melk (Tel: 050201/ 36 31 501 oder Email: pib3.oea@bmlvs.gv.at)

Bürgerinfo
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Das Wasserleitungsnetz wird laufend erweitert und somit konnte bereits in der 
Erlaufgasse die Wasserleitung in Betrieb genommen werden.
Einen größeren Wasserrohrbruch beim Barbaraweg konnten unsere Gemeinde-
arbeiter in Zusammenarbeit mit der Fa. Rauner relativ rasch beheben. 
Ein Dankeschön für Ihr Verständnis an alle, die von den Beeinträchtigungen be-
troffen waren.
Des Weiteren wurde die Drucksteigerungsanlage für Fohra modernisiert und 
eine Datenübertragung in den Bauhof in Betrieb genommen.
Im Zuge der Montage von neuen Wasserzählern wurde festgestellt, dass in ei-
nigen Häusern keine Zählerplatte vorhanden ist. Eine Nachrüstung wäre daher 
sinnvoll.
Den Hausbesitzern wird empfohlen die Absperrhähne vor und nach dem Was-
serzähler ein- bis zweimal im Jahr zu betätigen. Dadurch kann ein undichter 
Absperrhahn schon frühzeitig erkannt und ein Wasserleitungsschaden vermieden werden. 
Im Jahr 2017 werden im Ortsteil Petzenkirchen die Wasserzähler getauscht.
Auch heuer können wir wieder mit der Qualität unseres Wassers zufrieden sein.
Die vorgeschriebenen und durchgeführten Überprüfungen ergaben keinerlei Beanstandungen seitens 
der Aufsichtsbehörde.

Laut Trinkwasserverordnung § 6, idgF informieren wir Sie über die Analysenergebnisse folgender 
Parameter :
Nitrat als NO3 in mg/l 				    15
Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert) 	 7,74
Gesamthärte in °dH 				    18,2
Carbonathärte in °dH 				    15,4
Säurekapazität bis pH 4,3 in mmol/l 		  5,50 
Kalium als K in mg/l 				    2,5 
Calcium als Ca in mg/l 				    95
Magnesium als Mg in mg/l 				   22
Natrium als Na in mg/l 				    9,8 
Chlorid als Cl in mg/l 				    16
Sulfat als SO4 in mg/l				    25 
Pestizide: Desphenylchloridazon µg/l		  0,02
	 Der nicht relevante Metabolit liegt unter dem Grenzwert. Bei der Untersuchung wurden keine
	  weiteren Pestizid-Parameter nachgewiesen. (Untersuchungshäufigkeit alle 5 Jahre)

Die gesammelten Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen liegen im Gemeindeamt auf und kön-
nen als Serviceleistung jederzeit eingesehen werden. Aber auch im Internet auf www.petzenkirchen.at 
(Bürgerservice – Trinkwasseruntersuchungen) sind die Werte abrufbar.
Unser Wassermeister Erich Pils und sein Stellvertreter Rene Irk sind steht’s bemüht, alle Vorkehrungen 
zu treffen, damit immer gutes Trinkwasser in unseren Haushalten vorhanden ist.
Herzlichen Dank für den Einsatz.
Für das kommende Jahr möchte ich Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger alles 
Gute und viel Gesundheit wünschen.

Wasserreferent Vbgm. Harald Mixa

Wasserversorgung 2016

Bürgerinfo 
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Gemeindeschitag auf der Reiteralm

Auch heuer möchten wir unseren schisportbegeisterten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern wieder mit einer Busfahrt einen Schitag anbieten.

Die Fahrt auf die Reiteralm erfolgt am

Samstag, den 28. Jänner 2017,

um 5.30 Uhr vom Gemeindeamt.

Abfahrt von Flachau: 16.30 Uhr – Ankunft in Petzenkirchen ca. 20.00 Uhr.

Kosten für Busfahrt inkl. Schitageskarte:
EUR 	 51,50	 für Erwachsene
EUR 	 36,--	 für Jugendliche (Jahrgänge 1998, 1999, 2000)
EUR 	 26,--	 für Kinder (Jahrgänge 2001 bis 2010)
EUR 	 10,--	 für Kleinkinder ( bis Jahrgang 2011)

Die Restkosten werden für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer von der Marktgemeinde Petzenkir-
chen übernommen.

Also schnell anmelden, bitte bis spätestens Montag, den 23. Jänner 2017, 17.00 Uhr, im Gemein-
deamt. Der Betrag ist bei der Anmeldung zu entrichten.

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen schönen Schitag!

Bürgerinfo 
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Bürgerinfo 

Reisepass  

Starker Andrang bei den Behörden im Jahr 2017 erwartet  
 

 
Im Jahr 2017 verlieren im Verwaltungsbezirk Melk etwa 8300 Reisepässe ihre 
Gültigkeit. Das sind deutlich mehr Dokumente als in einem durchschnittlichen Jahr.  
Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisepass noch gültig ist.  
 
Vor allem in den Monaten März bis Juli 2017 muss mit einem großen Andrang und 
längeren Wartezeiten im Bürgerbüro gerechnet werden, da annähernd 80 % der 
ablaufenden Reisepässe  bis Ende Juli  ihre Gültigkeit verlieren.   
 
Falls Sie eine Auslandsreise planen, überprüfen Sie rechtzeitig ihr Reisedokument 
und informieren Sie sich über die Einreisebestimmungen in ihrem Reiseziel, damit 
Sie, falls erforderlich, zeitgerecht ein neues Reisedokument beantragen können. 
 
Das Beantragen eines neuen Reisepasses in antragsschwächeren Monaten spart 
Zeit.   
 
Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses erhalten Sie in Ihrem Bürgerbüro 
oder unter http://www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Melk.html   sowie auf  www.help.gv.at.  
 
Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmungen finden Sie auf der 
Homepage des Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres unter 
www.bmeia.gv.at. 
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Trafik in neuer Räumlichkeit

Durch den notwendig gewor-
denen Abbruch der Liegenschaft 
Wiener Straße 43 musste für die 
Trafik Wenninger eine neue Ge-
schäftsstelle gefunden werden. 
Dankenswerter Weise hat die 
Familie Anton Haubenberger 
die ehemalige „Pianobar“ sa-
niert und als neues Geschäfts-
lokal zur Verfügung gestellt. 
Die Marktgemeinde Petzenkir-
chen unterstützte die Umbau-
arbeiten mit einer Wirtschafts-
förderung von EUR 15.000,--.
 
Am 15. Dezember 2016 lud Mag.
(FH) Richard Wenninger zur of-
fiziellen Eröffnungsfeier. Dabei 
konnte man sich vom gelun-
genen Umbau ein Bild machen. 

Der Trafikant und seine Mitarbeiterinnen fühlen sich sichtlich wohl in der neuen modernen Trafik und 
freuen sich auf viele Kunden. 

Leben in Petzenkirchen

Die Gemeinden Petzenkirchen 
und Bergland sowie die Wirt-
schaftskammer Melk haben am 
23. November 2016 Wirtschaft-
streibende aus den beiden Ge-
meinden zu einem Unternehmer-
stammtisch beim Plaikawirt in 
Bergland eingeladen. 

Nach der Eröffnung durch die 
Bürgermeister Lisbeth Kern und 
Franz Wieser hielt WK-Bezirksstel-
lenobmann Franz Eckl ein Referat 
über aktuelle Themen. Die inte-
ressierten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nutzen die Stamm-
tischrunde zum Erfahrungsaus-
tausch und auch die Geselligkeit 
kam nicht zu kurz. 

Unternehmerstammtisch

v.l.n.r.: Mag.(FH) Richard Wenninger, Ingrid Wenninger, Bürgermei-
ster Franz Wieser, Günther Wenninger, Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern, Dr. Andreas Nunzer, WK-Obmann Franz Eckl

Bürgermeisterin Lisbeth Kern, Bürgermeister Franz Wieser, WK-Ob-
mann Franz Eckl, Dr. Andreas Nunzer und die Wirtschaftstrei-
benden der beiden Gemeinden
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Was sich in anderen Gemeinden als äußerst erfolgreiche Investition für deren 
Gemeindebürger, als auch die Gemeinde selbst entpuppt hat, wurde auch in 
Petzenkirchen realisiert.
Die Rede ist von einem Bürgerbeteiligungsprojekt, bei dem an öffentlichen 
Standorten Photovoltaik-Anlagen gebaut werden. Bürgern wurde die Mög-
lichkeit geboten, in diese zukunftsorientierte Art der Stromgewinnung zu in-
vestieren und damit den Bau der Photovoltaik-Anlagen auf öffentlichen Ge-
bäuden zu ermöglichen. 
Bei einer Infoveranstaltung am 6.10.2016 wurde das Projekt von Bürgermeiste-
rin Lisbeth Kern offiziell gestartet und damit ein klares Zeichen für eine unab-
hängige Energieversorgung von Petzenkirchen mit Solarenergie gesetzt. 
Binnen weniger Tage waren die von der Firma 10hoch4 angebotenen 198 Mo-
dule verkauft. 

Die Photovoltaik-Anlagen wurden bereits am Gemeindeamt, am Gemeindewohnhaus und am Kinder-
garten installiert und einer umweltschonenden Stromgewinnung steht nichts mehr im Weg. 

Erfolg für Bürgerbeteiligungsprojekt Petzenkirchen

Brüssel Reise

Petzenkirchner erlebten Europa hautnah! Auf Einladung der Abgeord-
neten zum Europäischen Parlament, Karin Kadenbach hat unser Bil-
dungsgemeinderat Günther Sidl eine Reise zu den europäischen Ein-
richtungen nach Brüssel organisiert. In der letzten Gemeindezeitung 
wurde diese ausgeschrieben und alle Petzenkirchner Gemeindebür-
ger waren eingeladen daran teilzunehmen. Wir hatten die Möglichkeit, 

viele Einblicke und Informationen zu erhalten. Unter anderem im Ausschuss der Regionen, beim Wirt-
schafts- und Sozialausschuss, in der Ständigen Vertretung Österreichs bei den europäischen Instituti-
onen, in den Europabüros der Arbeiterkammer und des ÖGB oder im österreichischen Gemeindebund. 
Darüber hinaus gab es einen regen Austausch mit der EU-Abgeordneten Karin Kadenbach mit einer 
Führung durch das Europäische Parlament. Nicht zu kurz kam aber auch das Kennenlernen der Stadt 
und des Landes. Unter anderem gab es eine Stadtführung, man besuchte das berühmte Atomium oder 
das Venedig des Nordens - die Stadt Brügge. Auch die kulinarischen Angebote Belgiens wurden ausgie-
big verkostet. Eine informative und vor allem lustige Reise! 

Leben in Petzenkirchen
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Feierliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung

Leben in Petzenkirchen

Der Fremdenverkehrs- und Verschö-
nerungsverein hat auch heuer wieder 
am 1. Samstag im Advent zu einem 
kleinen Fest am Kirchenplatz einge-
laden, bei dem die Einschaltung der 
Weihnachtsbeleuchtung feierlich ze-
lebriert wurde. 
Nach der Begrüßung durch Ob-
frau Heidi Halmetschlager und 
der Festansprache von Bürger-
meisterin Lisbeth Kern sangen die 
Kinder der Volksschule Advent-
lieder und bekamen dafür großen 

Applaus. Eine Bläsergruppe der Marktmusikkapelle Petzenkirchen sorgte für den musikalischen 
Rahmen des Festaktes. Bei den Adventhütten konnte man Punsch, Kinderpunsch, Lebkuchen 
und Maroni genießen. Die Kinder verschickten ihre Weihnachtswünsche mittels Luftballon.

Herzlichen Dank an Alle, die sich wieder Zeit genommen haben, die Weihnachtsbeleuchtung zu instal-
lieren und unseren Kirchenplatz weihnachtlich zu schmücken. Der große Christbaum, der überdimen-
sionale Adventkranz, die schöne Weihnachtskrippe und die Weihnachtsbeleuchtung bringen Lebens-
qualität und Weihnachtsstimmung in unseren schönen Heimatort.

Die Musikschule Wieselburg hat am 28. November 2016 zu einem weihnachtlichen Konzert in den Saal 
des Gemeindeamtes geladen. Die jungen Künstlerinnen und Künstler stellten dabei ihr Können unter 
Beweis. Das zahlreich erschienene Publikum spendete kräftigen Applaus. Nach dem Konzert wurden 
die Kinder von der Marktgemeinde zu einer Jause eingeladen. 

Weihnachtliche Klänge beim Musikschulkonzert
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Bezirkshauptmann Dr. Norbert Hasel-
steiner gratulierte dem Ehepaar Josefa 
und Alois Muttenthaler zur Eisernen 
Hochzeit und überbrachte eine Ehren-
gabe des Landes NÖ sowie ein Glück-
wunschschreiben des Herrn Landes-
hauptmannes Dr. Erwin Pröll. 
Seitens der Marktgemeinde Petzenkir-
chen schlossen sich Bürgermeisterin 
Lisbeth Kern und Vizebürgermeister 
Harald Mixa den Glückwünschen an.
 

Eiserne Hochzeit

Leben in Petzenkirchen

Wir trauern um:
Helmut Schildberger, Pressbachgasse 4
Maria Herbeck, ehemals Holzingerweg 6 

v.l.n.r.: Bgm. Lisbeth Kern, Josefa und Alois Muttenthaler
2. Reihe: Vbgm. Harald Mixa, Bezirkshauptmann Dr. Norbert 
Haselsteiner

Impressum: 
Medieninhaber: Marktgemeinde Petzenkir-
chen, 3252 Petzenkirchen, Bergmann-Platz 2
Redaktion: Bürgermeisterin Lisbeth Kern,
3252 Petzenkirchen, Bahngasse 13
Gestaltung: Sabine Dorner
Fotos: Marktgemeinde Petzenkirchen,
Melanie Fröschl, Vereine, Bilderbox, VPNOE, © 
Die NÖ Umweltverbände

www.petzenkirchen.at
marktgemeinde@petzenkirchen.at
Tel.: 07416/52109    Fax: DW 14
Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt: 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 
Uhr
Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunde der Bürgermeisterin:
Dienstag von 9.00 - 10.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
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Die Marktgemeinde lud die Jubilare des
4. Quartals 2016 am 30. November in das „Alte 
Presshaus“ zu einer Jubiläumsfeier ein. Bürger-
meisterin Lisbeth Kern gratulierte den Geburts-
tagskindern und überreichte das Geschenk der 
Marktgemeinde. Für die musikalische Beglei-
tung des Festaktes sorgten 3 Schüler der Musik-
schule Wieselburg mit ihrer steirischen Harmo-
nika unterstützt von ihrem Lehrer. 
Beim gemeinsamen Mittagessen wurde auf  das 
Wohl der Jubilare angestoßen.

75. Geburtstag
Edeltraud Borger, Breiteneicher Straße 9a
Maria Maierhofer, Fohraweg 1
Johann Haubenberger, Sportplatzgasse 6

80. Geburtstag
Christine Platzer, Manker Straße 52/1
Erna Birgfellner, Wiener Straße 10/1

85. Geburtstag
Karl Humpelstetter, Bahngasse 4/1

95. Geburtstag
Johanna Ungerböck, Josef Panholzer-Gasse 
11/1

Goldene Hochzeit
Anna und Anton Haslauer, Wiener Straße 60/1
Gertrude und Josef Schornsteiner, Manker 
Straße 41

Jubilarehrungen

  Anna und Anton 
  Haslauer
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Leben in Petzenkirchen

  Gertrude und Josef 
  Schornsteiner
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Leben in Petzenkirchen

Ich freue mich, dass es auch 2016 gelungen ist in unserer 
Pfarre ein aktives Pfarrleben zu erhalten. Dazu tragen auch 
die aus vielen Traditionen entstandenen und mit großer Ein-
satzbereitschaft unserer vielen Gruppen und Chöre gestal-
teten Feste bei.
Nachfolgend will ich nur einige Ausschnitte aus unserem 
Pfarrleben aufzeigen.

Gleich zu Beginn des Jahres waren über 100 Kinder bzw. 
Jugendliche in 32 Gruppen als Sternsinger unterwegs, um 
Spenden zur Unterstützung armer Menschen zu sammeln.

Nicht nur die Kinder wurden auf die Erstkommunion gut 
vorbereitet, sondern auch die Eltern wurden eingeladen, ihr 
Kind auf diesem Weg zu begleiten und hatten an bestimm-
ten Sonntagen nach der Hl. Messe die Möglichkeit, sich mit 
dem Glauben wieder verstärkt  auseinander zu setzen. Dazu 
wurden Vorträge zum Thema Glauben im Pfarrheim angebo-
ten und gleichzeitig  für die Betreuung der Kinder gesorgt.

Unsere Jungschar verbrachte im Sommer mit ihren Beglei-
tern einige erlebnisreiche Tage auf einem Bauernhof. Regel-
mäßig werden Jungscharstunden abgehalten, Kreuzweg-,  
Muttertags-, Martinsmessen gestaltet und zu Nikolaus wer-
den Lebkuchen verziert und verkauft.

Seit Jahren Tradition hat auch die zu Maria Himmelfahrt 
stattgefundene Hl. Messe mit  Kräuterweihe in Thaling, von 
der Landjugend organisiert und gestaltet, mit Segnung der 
mitgebrachten Kräutersträußchen. 

Auch für ein gemütliches Beisammensein ist stets gesorgt, 
sei es beim Pfarrkaffee, beim Seniorennachmittag, bei der Emmauswanderung, dem Fest für die Jubel-
paare und  anlässlich der runden  Geburtstage,  beim Pfarrkränzchen, beim Frühstück nach den Rorate 
Messen, usw.

Am 1.10. fand unter großer Teilnahme unsere 22. Pfarrwallfahrt nach Mariazell unter dem Motto: “Auf 
das Leben schau`n“ statt. In Gebet, Gesang und Gespräch erreichten die Wallfahrer ihr Ziel, an dem 
dann gemeinsam beim Marienaltar die Hl. Messe gefeiert wurde.

Nach den Sonntagsmessen, in der Adventzeit, arbeiteten die Kinder fleißig und umflochten eine 
Holzkrippe mit Weidenzweigen, die zur Kindermette aufgestellt wurde.

Am Ende dieses Rückblickes danke ich allen die das Pfarrleben so aktiv mitgestalten und  mitarbeiten!
Für  das kommende Jahr wünsche ich Frieden und Gottes Segen.
                                                                                                                                                           Pater Manfred

Aus der Pfarre
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Leben in Petzenkirchen

Hannah Karner, Grünes Dorf 4/9
Mattheo Tatar, Wiener Straße 57/1
Theo Morawetz, Grünes Dorf 1/3
Kilian Kern, Wiener Straße 47/1

Geburten

Wir gratulieren den stolzen Eltern 
und wünschen den Kindern eine 
glückliche Zukunft.
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Positive Nachrichten für die Jüngsten in unserer Region! Ab 2017 hat der Bezirk wie-
der eine Kassen-Kinderärztin. Frau Dr. Gertrude Distelberger wird ihre Ordination in 
Melk eröffnen. 

Der Einsatz hat sich gelohnt. Denn der Zustand ohne eine fixe Kinderärztin im Bezirk 
Melk hat viele Mütter, Eltern und Angehörige beunruhigt. Landtagsabgeordneter 
Dr. Günther Sidl suchte das Gespräch mit den zuständigen Stellen und betonte ge-
genüber der NÖN: „Ich hoffe auf eine baldige Lösung“. Diese ist nun gelungen! Daher 

zeigt Günther Sidl auch offen seine Freude: „Für junge Familien und Eltern war es wirklich problema-
tisch keine Kassen-Kinderärztin im Bezirk zu haben. Viele haben sich daher an mich gewandt. Meine 
Ersuchen und die guten Gespräche mit dem Obmann der NÖ-Gebietskrankenkasse Gerhard Hutter ha-
ben zu einer positiven und raschen Lösung geführt. Jetzt haben wir wieder eine optimale medizinische 
Versorgung unserer Kleinsten!“

Wieder Kassen-Kinderärztin im Bezirk
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Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Kleine und große Gefahren lauern über-
all. Bei einer Informationsveranstaltung im 
Gemeindeamt Petzenkirchen vermittelte 
Isolde Wagner-Löffler, Lehrbeauftragte des 
NÖ Roten Kreuzes Ybbs/D., wertvolles Wis-
sen über lebensrettende Sofortmaßnahmen 
bei Kindernotfällen sowie die Besonder-
heiten bei der Versorgung von Säuglingen 
und Kleinkindern. Sind eigene oder anver-
traute Kinder von einem Notfall betroffen, 
ist das Vertrauen in die Fähigkeit, einen küh-
len Kopf zu bewahren und Erste Hilfe leisten 
zu können, oftmals schon der erste Schritt 
zur souveränen Bewältigung dieser Ausnah-
mesituation. Praxisnahe Übungen konnten 
anhand einer Übungsbabypuppe auspro-
biert werden. 

Erste Hilfe bei Säuglings- und Kindernotfällen

v.l.n.r.: Bgm. Lisbeth Kern, Roland Hochegger, Rene 
Aichmayer und Isolde Wagner-Löffler

Workshop Kosmetik- und 
Pflegeprodukte

 
Am 25. Oktober wurde die Küche des Gemein-
deamtes zur „Hexenküche“ umfunktioniert. 
10 Damen aus Petzenkirchen und Umgebung 
rührten unter der Anleitung von Kräuterpäda-
gogin Anna Maria Rottermanner aus pflegen-
den Zutaten und ätherischen Ölen ihre eigenen 
Kosmetikprodukte. Zahnpasta, Deo und Dusch-
bad wurden mit viel Begeisterung und in eige-
nen Duftkreationen hergestellt.

 VORSORGEaktiv
DAS PROGRAMM ZUR NACHHALTIGEN 

LEBENSSTILÄNDERUNG

 VORSORGEaktiv
DAS PROGRAMM ZUR NACHHALTIGEN 

LEBENSSTILÄNDERUNG
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In Zusammenarbeit mit der Meridian Apotheke Wiesel-
burg lud die Marktgemeinde Petzenkirchen zu einem 
Vortrag über die Welt der Chakrablüten. Die Vortra-
gende Katharina Geier brachte dem interessierten Pu-
blikum die Anwendungsmöglichkeiten sowie das weite 
Spektrum der Wirkung von Chakrablüten Essenzen nä-
her. Zu hören war auch die spannende Geschichte über 
die Entdeckung der Chakrablüten Essenzen sowie die 
Bedeutung der Chakren auf Körper, Geist und Seele.

Einführung in die Welt der Chakrablüten Essenzen 

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Der Kirchen- und Missionshistoriker Dr. Frank
Hinkelmann, Pfarrer im Ehrenamt, hielt im Veranstal-
tungssaal der Marktgemeinde Petzenkirchen einen in-
teressanten Vortrag über die Vielfalt der christlichen Kir-
chen in Österreich. Er gab dem Publikum einen Überblick 
über die zahlreichen Religionsgemeinschaften und er-
klärte deren Unterschiede und Alleinstellungsmerkmale. 

Vielfalt der christlichen Kirchen in Österreich

Am 23. November gab es wieder einen interessanten 
Workshop mit Kräuterpädagogin Anna Maria Rotterman-
ner, die mit den Teilnehmerinnen einen Schnupfenbal-
sam rührte, der auch sofort von unserer unbestechlichs-
ten Testerin, der kleinen Hanna, als sehr wirksam und 
gut befunden wurde. Besonders wirkungsvoll ist auch 
die winterliche Warme-Socken-Salbe, unter anderem 
mit den natürlichen Zutaten von Apfel, Zimt und Ingwer.
Schon ausprobiert? Herrlich warme Füsse!
Auch ein sinnvolles Geschenk für kalte Wintertage.
Es war ein interessanter Abend mit wertvollen Tipps zum 
Thema Gesundheit.

1-2-3 Schnupfenzeit vorbei

v.l.n.r.: Dr. Karin Trinkl, Bgm. Lisbeth Kern, 
Monika Mixa, Ilse Mayr, Katharina Geier

Bild v.l.n.r.: Thomas Kalcher, Dr. Frank Hinkelmann, 
Helene Schäffler, Bgm. Lisbeth Kern, Shahinian Alber,
Barbara Hangel, Gilbert Hangel

v.l.n.r.: Tanja Ehweiner, Monika
Mixa, Gertrude Ehweiner, Petra 
Mayrhofer, Cornelia und Hanna 
Schönbichler und Anna Maria Rottermanner
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„Insel des ewigen Frühlings“
Multi-medial präsentiert

von

 Georg Schilling

im Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Petzenkirchen

Marktgemeinde
Petzenkirchen

Inhalte der Präsentation:
        •  Kulturelle und landschaftliche Highlights der Insel
        •  Botanische Gärten
        •  Monte - Ruhestätte  von Karl I., Österreichs letztem Kaiser
        •  Die Ostspitze, das Hochgebirge - faszinierende, schroffe, 
        vulkanisch geprägte geologische Formationen

Eintritt: Freiwillige Spenden

 Gärtnern im Einklang mit 
der Natur

Vortrag

Donnerstag, 23. Februar 2017,

18.30 Uhr

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde
Petzenkirchen

Referent:
Johannes Käfer (Radiogärtner) 

Eintritt: EUR 5,--

Marktgemeinde
Petzenkirchen
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Eintritt frei!

 » Auswirkungen einer ausgewogenen Ernährung  

 auf die körperliche Fitness 

 » Ernährungstipps zur Gewichtsreduktion

 » Ernährungsempfehlungen vor, während und  

 nach einer Bewegungs- bzw. Sporteinheit

 » Diskussion

Eintritt frei!

www.noegkk.at

Ernährung im Freizeitsport

Vortrag mit Diätologin Daniela Pfeifer 

25. Jänner 2017, 18:30 Uhr
Gemeindeamt Petzenkirchen 

3252 Petzenkirchen, Bergmann-Platz 2

Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-1254 oder  

unter poechlarn@noegkk.at

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Marktgemeinde
Petzenkirchen

„Glücklich leben -
dein Herz weiß mehr 

als dein Verstand“

Mittwoch, 18. Jänner 2017,

18.30 Uhr

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde
Petzenkirchen

Referent:
Manfred Rauchensteiner

(Glücksforscher und Buchautor)

                         Eintritt: EUR 9,--
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Auch im nächsten Jahr findet wieder in Zusam-
menarbeit mit dem GVU Melk die beliebte Müll-
sammelaktion „Wir halten unsere Gemeinde sau-
ber“ statt. 
Im Anschluss gibt es wieder eine Jause für die 
fleißigen Helfer.

Wir laden Sie dazu am 7. April 2017 herzlich 
ein.

Ab Jänner 2017 finden alle 
Blutspendetermine im 

Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Petzenkirchen, 
Bergmann-Platz 2, 1. Stock statt.

Die Blutabnahmen finden von
9.00 bis 12.00 Uhr und von

13.00 bis 15.00 Uhr statt.

Termine 2017
			     8. Jänner
			   12. März
			   25. Mai
			   15. August
			   26. Oktober

Blutspendetermine 2017

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Müllsammelaktion 2017
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Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Der Herbst bringt uns jedes Jahr wieder die 
Möglichkeit, die Natur bewusst wahrzuneh-
men, zu beobachten und intensiv zu erle-
ben.

Die Blätter verfärben sich und es gibt viel 
im Garten zu tun. Es wurde gekehrt und mit 
dem Rechen gearbeitet. Gemeinsam waren 
alle eifrig mit der „Gartenarbeit“ beschäftigt.
Der größte Spaß für die Kinder war, regel-
recht im Laub zu baden, dank unserer tollen 
Laubbäume „Platane und Ahorn“.

Ein gemeinsames „Laternenfest“ mit Eltern und Kindern stand am 16. November 2016 auf dem 
Programm.

Unsere Schulanfänger stellten das Theaterstück 
vom „Hl. Martin“ dar und zogen durch den Turnsaal.
Alle Kinder sangen gemeinsam Lieder und spielten 
ein Fingerspiel von der „Laterne“ vor.
Nachdem wir uns mit Lebkuchen und Punsch ge-
stärkt hatten, zogen wir unter dem Schutz der Poli-
zei zum Gemeindeamt. 
Dort erwartete uns unsere Frau Bürgermeister. Ein 
kleines Martinsfeuer wurde am neuen Gemeinde-
platz entzündet. 
Zum Abschluss teilten die Kinder mit ihrer Familie 
das Martinskipferl (Spende von Fa. Haubi`s) und 
wir freuten uns über ein gelungenes Fest.

Kindergarten

Herbstzeit im NÖ Landeskindergarten Petzenkirchen
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Wir wünschen Ihnen 
viel Gesundheit im neuen Jahr

Kindergartenleiterin
Heidemarie Bauer und das gesamte Team

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Initiative Integration vor Ort

Unser Integrationsteam besteht aus 14 aktiven 
Frauen und Männern sowie 20 Personen im er-
weiterten Mitarbeiterkreis, die aus Petzenkirchen, 
Bergland und Wieselburg kommen. Wir blicken auf 
viele schöne Begegnungen und Erlebnisse, aber 
auch auf manche Veränderungen im heurigen Jahr 
zurück. Auch im Jahr zwei nach dem Flüchtlings-
zustrom aus Syrien, Afghanistan, Iran und dem Irak 
konnten wir den geflüchteten Familien und Män-
nern in unseren Orten beim Ein- und Überleben so-
wie bei der Orientierung in einem für sie fremden 
und unbekannten Land helfen. Wir stellten erste 
Kontakte her und halfen vor allem beim Deutsch-
lernen und bei der kulturellen Integration. In fast 
allen Begegnungen wurde unserem Team große 
Höflichkeit und Dankbarkeit entgegengebracht.  
Bei ganz verschiedene Aktionen packten wir an, 
halfen mit. 
Zudem wurde im November erstmals ein Werte- 
und Orientierungskurs in Landfriedstetten durch 
den Österreichischen Integrationsfond (ÖIF) durch-

geführt, an dem rund 30 interessierte Personen teilnahmen, Fragen stellten und mehr über das Leben 
in Österreich erfuhren.  

Dorothee Hinkelmann  - für das Integrationsteam 
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Die Volksschule Petzenkirchen kann von einem ereignisreichen Jahr 2016 erzählen:

Gesunde Ernährung

Viele Kinder aus den 3. und 4. Klassen nah-
men auch heuer wieder an der unverbind-
lichen Übung „Gesunde Ernährung“ teil.

Safetytour und Mikecup

Wie in den Jahren zuvor nahmen unsere 
Schüler bei der Safetytour und dem Mikecup 
mit Erfolg und Begeisterung teil. 

Fastenbrezel-Aktion  am 19.2.2016

Traditionellerweise werden in der Fastenzeit 
Brezeln, gespendet von der Fa. Haubis, von 
den 4. Klassen an ihre Mitschüler verkauft. 
Heuer werden vom Erlös Sprachmaterialien 
für die Konversationstreffen mit Flüchtlingen 
gekauft, um ihnen den Erwerb unserer Spra-
che zu erleichtern. Die Volksbank Petzen-
kirchen hat den Erlös von EUR 245.- auf EUR 
400.- aufgestockt. Herzlichen Dank!

Wintersporttag 

Am 1. März fuhren die Kinder entweder auf 
das Hochkar Ski fahren, nach Amstetten eis-
laufen oder machten eine Winterwanderung 
in der Schulumgebung.

Volksschule
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Schwimmwoche von 7. 3. bis 11.3. 2016

Die 3. Klassen unserer Schule absolvierten im 
März eine Schwimmwoche im Hallenbad Obern-
dorf. Am Ende des Schwimmtrainings konnten 
die Schülerinnen und Schüler verschiedene 
Schwimmabzeichen erwerben.

Ybbsiade am 5. 4.2016

Wir besuchten im April die Kindervorstellung 
„Die Schneekönigin“ in Ybbs.

Waldtag am 19.5.2016

Die Kinder der vorigen 3. Klassen wurden zu 
einem Waldtag eingeladen. Man traf sich am 
Haubenberger Teich und ging dann ins Revier, 
wo schon interessante Stationsbetriebe auf die 
Schülerinnen und Schüler warteten. Abschlie-
ßend ging es zur Hubertuskapelle in Kendl. Es 
war für alle ein interessanter und vergnüglicher 
Vormittag.

Exkursion Stift Melk am 12.6.2016

Die Kinder der 3. Klassen fuhren mit dem Bus 
nach Melk und besichtigten bei einer kindge-
rechten Führung das Stift. Im Anschluss spa-
zierten sie durch den Stiftspark und in der Stadt 
wurde noch zum Abschluss ein leckeres Eis ver-
speist. 

„Hallo, Auto!“ am 18.10.2016

Unsere 3. Klassen haben im Rahmen der Verkehrserziehung in Zusammenarbeit mit dem ÖAMTC bei 
der Aktion „Hallo, Auto!“ teilgenommen. An diesem Tag haben die Kinder in praktischen Übungen den 
Bremsweg eines Autos auf unterschiedlichen Fahrbahnverhältnissen erprobt.

Ein gutes neues Jahr wünschen Ihnen
OSR Ingrid Hollaus – Volksschuldirektorin
und das Lehrerteam
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ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat; 
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten 

info@belarus-kinder,net 
www.belarus-kinder.net 
Tel.: 02742/ 9005 - 15466 
Fax: 02742/ 9005 -  13133 
Mobil: ++43 676 9604275 

Spendenkonto: 
NÖ Landes-Hypothekenbank AG 

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319 
BIC: HYPNATWWXXX 

                                                 
 

Unterstützt durch 
 

           
 

                 

   Tschernobyl ist längst nicht vorbei! –  
 

                        Gastfamilien für den Sommer 2017 gesucht! 
 
            

 
 
 
                        
                   
 
 
  

Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet  
Weißrusslands (Belarus) nieder. Sehr viele Bewohner der Republik Belarus sind nach wie vor erhöhter  
Strahlung ausgesetzt. 
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei gesunder Ernährung ist besonders für Kinder sehr 
wertvoll. Seit 1993 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer bis zu 250 Kinder 
zur Erholung nach Österreich eingeladen.  
Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut. 
 
Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht krank.              
Sie werden kranken- und unfallversichert sein. Besonders 
geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten  
Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können 
sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in der 
Familie mitleben wie eigene Kinder.  
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein (Fahrt-)Kosten- 
beitrag in der Höhe von € 140,-- geleistet werden.  
Für Sponsoren/Paten die sich an den Kosten beteiligen 
(z.B. Kostenbeitrag für ein Kind), sind alle sehr dankbar.    
 
Informationen:   Tel.: 02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 

oder 0676 96 04 275  
www.belarus-kinder.net (FAQ 2017) oder info@belarus-kinder.net 
 

                                                                                                                                          Leitung, Organisation u. Durchführung   
St. Pölten, Ende 2016                                                                                  des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“  

Wie diese Schüler aus Barzuki, 
Gebiet Korma, wollen auch viele 
andere Kinder aus betroffenen 
Dörfern im Sommer  2017 zur 
Erholung nach NÖ  kommen! 

Gastfamilien gesucht für den  
Sommer 2017 

 
Termine:       Sa., 24.6. – So., 16.7.                                    
                       Sa., 15.7. – So.,   6.8. 

Sa.,   5.8. – So., 27.8. 
3 Wochen in Österreich bedeuten 

Erholung 
für Körper und Seele der Kinder! 

 

 
 

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur



Seite 29Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Vereinsleben

Tennis

Mehr als nur ein Spiel - Tennis 2016

Wir haben heuer wieder viel erlebt, angefangen von den Meisterschaftsspielen unserer 4 Mannschaf-
ten, das Vorbereitungscamp in Kroatien, unsere Vereinsmeisterschaften, das Sommerfest sowie erst-
mals der Kindertag der Gemeinde Bergland.

Mannschaftsergebnisse:
Herrenmannschaft I – Gruppe B:
nach dem Aufstieg im Vorjahr, war man in diesem Jahr oftmals ersatzgeschwächt und konnte daher 
den Erhalt der Gruppe knapp nicht erreichen. Es wird im nächsten Jahr ein Wiederaufstieg angepeilt.
Herrenmannschaft II – Gruppe F:
Es wurden 5 von 7 Spielen gewonnen. Damit liegt man als 4. im Mittelfeld dieser Gruppe.  Sehr erfreu-
lich ist, dass zwei Jugendliche integriert wurden, die auch einige Matches für sich entschieden. 
Damenmannschaft – Gruppe C
Der Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse wurde als Gruppenzweiter knapp verfehlt. Er wird aber im 
nächsten Jahr wieder angepeilt. Auch in dieser Gruppe wurde eine Jugendliche erfolgreich aufgenom-
men.
Jugend – ITN 8-10:
Ziel war es, alle Jugendlichen spielen zu lassen. Wir erreichten den 3. Platz von 5 Mannschaften. Die 
stärkeren 3 Jugendlichen spielten zusätzlich regelmäßig in den Erwachsenenmannschaften. 

Vereinsmeisterschaften
Damen:	 Christa Prichenfried vor Jana Schmelzenbart
Herren I: 	 Michael Fitzthum vor Thomas Baumgartner (dasselbe 
Finale wie im Vorjahr mit anderem Sieger)
Herren II: 	Daniel Handl vor Matthias Baumschlager 
Jugend: 	 Daniel Handl vor Matthias Baumschlager (dasselbe 
Finale wie im Vorjahr mit anderem Sieger)
Damendoppel: 	 Christa Prichenfried und Jana Schmelzenbart 
Herrendoppel: 	 Daniel Handl und Jana Schmelzenbart (We-
gen der ungeraden Herrenanzahl, spielte Jana als Herr.)
Mixdoppel:	 Jana Schmelzenbart und Simon Hell

38 Kinder nahmen am Kindertraining mit Jenny Schmidt teil. 
Leider hat sie sich kurz vor Ferienende verletzt, sodass das Ab-
schlussturnier der Trainer der Erwachsenen – Richard Kvopka – 
durchführte. Beim Erwachsenentraining von Mai bis September 
hatten wir heuer zusätzlich zu den bestehenden Gruppen wie-
der eine Newcomergruppe, was uns sehr freut. 

Auch heuer gilt der besondere Dank den vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern, ohne die der Spielbetrieb nicht aufrecht 
erhalten werden könnte. Herzlichen Dank! 

Die Sektion Tennis wünscht ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2017.



Seite 30 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Freiwillige Feuerwehr Petzenkirchen Bergland

Auch im letzten Quartal im Jahr 2016 war rund 
um die FF Petzenkirchen Bergland einiges los. 
Ein Großunfall in Wieselburg verlangte den Ein-
satzkräften Mitte Oktober einiges ab.
Einsätze:
Glück im Unglück hatte eine Lenkerin bei einem 
Verkehrsunfall am 02.10.2016. Aus ungeklärter 
Ursache geriet die junge Frau mit ihrem PKW ins 
Schleudern und verlor daraufhin die Kontrolle 
über ihr Fahrzeug. Dabei touchierte sie mit ihrem 
Fahrzeug die Betonwand einer Autobahnüber-
führung und blieb in selbiger quer zur Fahrbahn 

stehen. Durch den heftigen Aufprall wurde beim Fahrzeug die Aufhängung des linken Vorderrades 
herausgerissen und blieb neben dem KFZ liegen. Wie durch ein Wunder blieb die Frau dabei unver-
letzt, wurde aber vorsorglich vom Rettungswagen des Roten Kreuz Ybbs a.d. Donau ins Krankenhaus 
Amstetten zur Kontrolle gebracht. Glück hatte auch die Besatzung des Tanklöschfahrzeuges. Auf der 
Einsatzfahrt kam ein PKW-Lenker dem Einsatzfahrzeug mittig auf der Straße entgegen. Geistesgegen-
wärtig lenkte der Einsatzfahrer das Fahrzeug in Richtung Gehsteig um einen Unfall zu verhindern, fuhr 
aber auf den Randstein auf und beschädigte einen Reifen der Hinterachse. Dieser musste ausgetauscht 
werden, das Fahrzeug war für diesen Einsatz nicht mehr einsatzbereit.
Mittels Sirene, Pager und Handy-Alarmierung wurde die FF Petzenkirchen Bergland am 06.10. gegen 
22.00 Uhr zu einem Brandverdacht alarmiert. Am Einsatzort stellte sich die Lage jedoch als Entstehungs-
brand dar. In einem Heizraum war Feuer ausgebrochen, starke Rauchentwicklung war bereits im Innen-
hof merkbar. Unter schwerem Atemschutz wurde die Tür zum Brandraum geöffnet und sofort mit dem 
Kühlen der Rauchgase begonnen, um ein Durchzünden dieser zu verhindern. Mittels C-Rohr wurde der 
Brand bekämpft, anschließend wurde zur Belüftung ein Fenster geöffnet und der Überdruckbelüfter 
zum Einsatz gebracht. Nach dem Ablöschen der letzen Glutnester und Nachkontrolle des Brandherdes 
konnte die FF Petzenkirchen-Bergland wieder einrücken.

Am 19.10.2016 ereignete sich ein schwerer Unfall in Wieselburg. 
Aus vorerst ungeklärter Ursache waren in Randegg (Bezirk 
Scheibbs) fünf unbeladene Güterwaggons ins Rollen gekom-
men. Von dort aus rollten sie zwölf Kilometer, ehe sie nahe dem 
Bahnhof Wieselburg gegen einen Regionalzug prallten, der auf 
dem Weg von St. Pölten nach Scheibbs gewesen war. 12 Per-
sonen wurden verletzt, 4 davon schwer. Ein Großaufgebot von 
Einsatzkräften (FF Wieselburg, FF Petzenkirchen Bergland, RK 
Wieselburg, RK Ybbs, Christopherus 15, Polizei) war im Einsatz.

Übungen:
Das 4. Quartal stand ganz im Zeichen der Ausbildung. 4 Grup-
penübungen, 1 Atemschutzübung, 1 technische Schulung und 
1 Zugsübung wurden durchgeführt. Bei anspruchsvollen, ab-
wechselnden Einsatzszenarien wurde die Mannschaft gut für 
den kommenden Winter vorbereitet.

Vereinsleben
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Feuerwehrjugend

Am Samstag, den 
08.10.2016, löste die 
Feuerwehrjugend die 
Geldspende der beiden 
Gemeinden, Petzenkirchen 
und Bergland, aufgrund 
hervorragender Bewerb-
sergebnisse, wie etwa beim 
Landesfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb und dem 
Bundesfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb, für einen 
Ausflug ins Bad Schaller-
bach ein. Auf den diversen 
Rutschen und den anderen 
abenteuerlichen Attrak-
tionen hatten sowohl die 
Jugendlichen als auch ihre 
Betreuer jede Menge Spaß. 

Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal bei Frau Bgm. Lisbeth Kern von der Marktgemeinde Pet-
zenkirchen und Herrn Bgm. Franz Wieser von der Gemeinde Bergland für die Finanzierung von diesem 
tollen Tag bedanken.

Am 11.11.2016 fand der diesjährige 24-Stunden-Tag der Feuerwehrjugend statt. In diesen 24 Stun-
den konnten die Jugendlichen den Einsatzalltag der aktiven Feuerwehrmannschaft erleben. Der erste 
Übungseinsatz stellte einen Brand im Heizwerk mit einer vermissten Person dar, währenddessen ein 
anderer Teil der Jugendlichen eine eingeklemmte Person aus einem Fahrzeug befreien musste. Kurz 
vor Mitternacht kam es zum 2. Übungseinsatz. 2 verletze Personen nach einem Verkehrsunfall mussten 
von der Feuerwehrjugend unter Anleitung einer Rettungsmannschaft des Roten Kreuz Ybbs a.d. Donau 
versorgt werden. Frisch und Munter wurde am 12.11.2016 dann der letzte Übungseinsatz durchge-
führt. Eine Person war zwischen einem Metallcontainer und Boden eingeklemmt worden und musste 
mittels Hebekissen gerettet werden. Am Nachmittag wurde dann die Erprobung durch OBI Florian 
Hauss, Brandinspektor Günter Kaltenhuber und FM Jakob Scherzer durchgeführt. 
Am Ende gratulierte noch Abschnittsfeuerwehrkommandant Brandrat Josef Riegler den FJ-Mitgliedern 
für die bestandene Prüfung.

Am 21.11.2016 fand im Feuerwehr Haus der Freiwilligen Feuerwehr Petzenkirchen Bergland das Koch-
duell der Feuerwehrjugend statt. Aufgeteilt in drei Gruppen wurde jeweils das gleiche Rezept gekocht 
und von einer erbarmungslosen Jury beurteilt. Während die Feuerwehrjugend ihre Fähigkeiten beim 
Zerkleinern der Zutaten, Erhitzen der Gerichte und Abschmecken der Köstlichkeiten unter Beweis stel-
len konnte, warf die Jury ihr Augenmerkt für die Beurteilung vor allem auf die Zusammenarbeit, Sau-
berkeit und den finalen Geschmack. Unter den Juroren fand sich niemand geringerer als Ehrenkom-
mandant Heinz Hauss und die beiden Ehrenkommandantstellvertreter Franz Peham und Christian Pils. 
Alle drei lobten die Kochkünste der Jugendlichen und waren von den Ergebnissen begeistert. Somit 
konnten sich zum Schluss endlich Alle die leckere Varietät aus Faschiertem, Paprika und Reis schme-
cken lassen. Mahlzeit!

Vereinsleben
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Landjugend Petzenkirchen Bergland

Generalversammlung des Landjugendsprengels 
Petzenkirchen-Bergland:

Bei der Generalversammlung der Landjugend 
Petzenkirchen-Bergland im Gasthaus Winkler 
wählten 45 Mitglieder die bestehende Leitung 
wieder und ließen das vergangene Sprengeljahr 
Revue passieren.
Nach einem aktiven Sprengeljahr trafen sich 
die Mitglieder und der Vorstand zur Generalver-
sammlung im Gasthaus Winkler. Dort begrüßte 
das Leitungsteam Thomas Straßer und Maria 
Wieseneder die Vereinsmitglieder und ließen 
mittels einer Fotoshow das letzte Jahr Revue pas-
sieren. 

Traditionsbewusstsein und Gemeinnützigkeit 
stand auch dieses Jahr wieder im Fokus der Ak-
tivitäten, dies zeigt sich im Tätigkeitsbericht 
2015/16. So wirkte der Verein beim Erntedankfest 
mit, veranstaltete eine Nikolaus-Aktion, organi-
sierte einen Blutspende-Tag und verkaufte für ei-
nen karitativen Zweck selbstgemachte Kekse und 
Punsch. Voller Stolz blicke die Landjugendspitze 
auf die Aktivitäten des letzten Jahres ihrer Amts-
zeit zurück und legte ihre Ämter nieder.

Die Bezirksleitung führte die Wahl durch, bei der 
die 45 wählenden Mitglieder Thomas Straßer 
und Maria Wieseneder zu ihrer Leitung wieder-
wählten. Philipp Rauner und Kerstin Landstetter 
werden weiterhin die Führung durch ihr Stell-
vertreteramt unterstützen. Voll Motivation und 
Ehrgeiz, durch die Bestätigung der Wiederwahl, 
startete das altbewährte Führungsteam in das 
kommende Landjugendjahr und freut sich auf 
die vielen Vereinsaktivitäten. 

Vereinsleben

v.l.n.r. Manuel Nestinger, Lukas Kerndler, Hermine 
Leichtfried, Stellvertreter Philipp Rauner, Obmann 
Thomas Straßer, Leiterin Maria Wieseneder, Stell-
vertreterin Kerstin Landstetter, Lisa Neulinger,
Bettina Koll

v.l.n.r. Stellvertreter Kerstin Landstetter, Leiterin 
Maria Wieseneder, Obmann Thomas Straßer, Stell-
vertreter Philipp Rauner

v.l.n.r.: (1. Reihe) Schriftführerin Bettina Koll, 
Stellvertreterin Kerstin Landstetter, Leite-
rin Maria Wieseneder, Obmann Thomas 
Straßer, Stellvertreter Philipp Rauner, Hermine 
Leichtfried, Lisa Mayrhofer(2. Reihe): Julia 
Neulinger, Scherzer Jakob, Andreas Temper,
Lukas Kerndler, Manuel Nestinger, Lisa Neulinger
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Die Landjugend Petzenkirchen Bergland durfte 
am 19.11.2016 im Austria Center Vienna an der 
Landjugendveranstaltung „Best-of“ teilnehmen.

Durch den Landessieg beim Projektmarathon 
2015 (Projekt: Gemeinsam auf vielfältigen We-
gen), wurde die Landjugend Petzenkirchen Berg-
land ins Austria Center Vienna zu „Best-of“ der 
Landjugend Österreich eingeladen. 
Bei „Best-of“ werden die Bundessieger der ver-
schiedenen Aktivitäten (z.B.: Vierer-Cup, Ge-
nussolympiade,...) und der Bundessieger des Pro-
jektmarathons prämiert.

Bei der Verleihung der Auszeichnungen des Pro-
jektmarathons erreichte die Landjugend Petzen-
kirchen Bergland mit dem Projekt „Gemeinsam 
auf vielfältigen Wegen“ in der Kategorie Silber 
eine Medaille und eine EUR 200,-- Spende.
 

Silber für Landjugend Petzenkirchen Bergland

v.l.n.r.: Bundesobmann Martin Stieglbauer, von der 
Landwirtschaftskammer Johannes Fankhauser, 
Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich 
Hermann Schultes, Thomas Langeder, Martina 
Übellacker, vom Bundesministerium für Land- und
Forstwirtschaft Alfred Lehner, Präsident der 
Landwirtschaftskammer Steiermark Franz 
Titschenbacher, Bundesleiterin Julia Saurwein

ybbs.landjugend.at

Theater der Landjugend Petzenkirchen-Bergland

Preise und VOrVerkauf
Vorverkauf + LJ: € 7,-
Abendkassa: €  8,- 
Kinder (bis 10 Jahre): € 4,-

die aufführungen
– beim Bärenwirt im Saal –
30. Dez. 2016, 1930 Uhr
4. Jänner 2017, 1930 Uhr

  5. Jänner 2017, 1930 Uhr
  7. Jänner 2017, 1500 Uhr
  7. Jänner 2017, 1930 Uhr

karten sind bei elektro Biber erhältlich!
Mo-Fr von 800 bis 1200 und von 1600 bis 1800 Uhr
Telefonisch auch unter 0677 / 616 22 545
Der Reinerlös kommt einen caritativen Zweck zugute.

ZVR 641588938 Landjugend Petzenkirchen-Bergland
Thomas Straßer, Wohlfahrtsbrunn 10, 3254 Bergland

Fü
r e

ine
n c

arit
ativ

en Z
weck!

Petzenkirchen-
Bergland

Erhalten Sie jetzt bis zu 4.000 Euro Zuschuss des 
Landes und sparen Sie dadurch wertvolle Energie. 

Für Ihren Heizkesseltausch auf erneuerbare Energie und die Dämmung
der obersten Geschoßdecke können Sie 20 % Ihrer Kosten vom Land 
Niederösterreich zurückerhalten.

Jetzt doppelt sparen – 
der Umwelt zuliebe. 
Jetzt doppelt sparen – 

Heizkessel 
tauschen 
und Bares 
kassieren!  

NÖ Wohnbau-Hotline 02742/22133 
(Mo – Do von 8 – 16 Uhr, Fr von 8 – 14 Uhr)  
Jetzt reinklicken und mehr Energie für Ihr 
Zuhause rausholen: www.noe.gv.at
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SV Volksbank Haubi’s Petzenkirchen Bergland

Das vergangene Jahr 2016 
war sportlich wieder sehr 
erfolgreich. Die Saison 
2015/16 wurde mit 45 
Meisterschaftspunkten am 
4. Tabellenplatz abge-
schlossen. Auch in der 
laufenden Saison 2016/17 
peilt unsere Kampfmann-
schaft wieder einen Platz 

im vorderen Tabellendrittel der 1. Klasse West an. Die U-23 verlor im Herbst kein einziges Spiel und 
unsere U-16 wurde Herbstmeister in der Landesliga.

Der SVPB betreut derzeit 9 Mannschaften von U-7 bis zu den Senioren!
Viele Funktionäre und Sportfreunde haben sich im abgelaufenen Jahr wieder ehrenamtlich für den 
Verein eingesetzt. Ohne ihr Engagement wäre der Betrieb unseres großen Vereines nicht möglich und 
ich danke an dieser Stelle allen dafür – ich danke im Namen der Spieler und der fußballbegeisterten 
Jugend.

Ein großes Dankeschön an unsere Hauptsponsoren Haubi’s, Volksbank, Marktgemeinde Petzenkirchen 
und Gemeinde Bergland. Danke an unsere 561 unterstützenden Mitglieder und besonders natürlich 
an die VIP-Club-Mitglieder. Wir haben über 100 Werbetafeln am Sportplatz – diesen Firmen sind wir 
zu großem Dank verpflichtet und wir bitten die Bevölkerung, diese bei ihren Einkäufen und Aufträ-
gen zu bevorzugen. Ein spezielles Dankeschön an unser Kantinenteam unter der Leitung von Anni 
Scheuchelbauer und den freiwilligen Helfern. 

2016 begleiteten wir wieder einige Sportfreunde, Funktionäre und Gönner auf ihrem letzten Weg. Stell-
vertretend für alle seien hier genannt: Der ehemalige Spieler, Trainer, Nachwuchsbetreuer und Vereins-
schiri Helmut Schildberger, VIP-Club-Mitglied seit 1995 Leo Kittner. Wir werden immer in Dankbarkeit 
an Euch zurückdenken!

Den Sportplatzneubau haben wir auch schön langsam verkraftet und unser Sportplatzkredit wurde 
innerhalb von 8 Jahren um EUR 123.000,-- auf den jetzigen Stand von EUR 31.800,-- zurückbezahlt.

Damit wir unseren Verpflichtungen auch 2017 nachkommen können, werden im Dezember/Jänner 
wieder unsere Sammler bei Ihnen anklopfen und um Ihre Unterstützung bitten. Sie werden dabei un-
sere beliebte Broschüre (mit allen Tabellen und Mannschaftsfotos) übergeben. Sie können eine Spende 
natürlich auch jederzeit überweisen auf IBAN AT 304 7150 380 067 900 004 ltd. auf SV Petzenkirchen 
Bergland!

Ich danke der Bevölkerung von Bergland und Petzenkirchen für die Verbundenheit zu IHREM Sportver-
ein, für die Unterstützung bei der Jahressammlung und wünsche allen ein glückliches und gesundes 
Jahr 2017.

Sepp Sattelberger, Obmann
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Vereinsleben

Marktmusikkapelle

Das erste Jahr mit einer „Musikheurigen am See“-Pause geht zu Ende. Die Marktmusikkapelle Petzen-
kirchen Bergland hatte trotzdem sehr viele Aktivitäten. Diese können in den Gemeindezeitungen, auf 
unserer Homepage (www.musik-petz-berg.at) oder auf unserer Facebook Seite verfolgt werden. 

Sehr stolz ist die Kapelle auf ihre Jungmusiker. Diese nehmen regelmäßig bei Bewerben teil, absolvie-
ren Leistungsabzeichen und - ganz wichtig für uns - sie sind schon erfolgreiche Stützen in der Kapelle. 
Aus diesem Grund ist es wichtig, dass wir weiterhin Nachwuchs bekommen. Das gemeinsame Musizie-
ren mit JUNG und ALT ist ein sehr schönes Hobby, wir können unseren Zuhörern Freude bereiten und 
pflegen ein aktives Vereinsleben. Daher bitte ich alle Jungen und Junggebliebenen, die ein Instrument 
lernen, können oder lernen wollen, zu unserem Verein zu kommen. Wir freuen uns auf EUCH! Ihr könnt 
gemeinsam mit uns die Zukunft der Marktmusikkapelle Petzenkirchen Bergland mitgestalten.

Bezüglich Jungmusiker und Musikernachwuchs freuten wir uns, dass wir die Hochzeit von Anna und 
Franz Riesenhuber mitgestalten durften. 

Selbstverständlich haben wir auch im nächsten Jahr, nämlich am 7. April 2017 im Saal des Landgast-
hofes Bärenwirt gemeinsam mit der Musikschule das Konzert „Frühling in Petzenkirchen“. 

Die Marktmusikkapelle Petzenkirchen Bergland bedankt sich bei den Gemeinden Petzenkirchen und 
Bergland, den Sponsoren an deren Spitze die VB Ötscherland, Haubis und die Firma Rauner GmbH und 
bei allen Musikliebhabern und Gönnern für ihre Unterstützung und wünscht ein gesundes und glück-
liches Jahr 2017 mit vielen gemeinsam musikalischen Stunden.

Ihre Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland.

www.Musik-Petz-Berg.at.
www.facebook.com/Marktmusikkapelle-Petzenkirchen-Bergland

Das Brautpaar Anna und Franz Riesenhuber mit der Marktmusikkapelle Petzenkirchen Bergland
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ÖKB

Das Vereinsjahr 2016 begannen wir 
am 6. März mit einer Gedenkmesse 
für unsere gefallenen, vermissten 
und verstorbenen Kameraden in der 
Petzenkirchner Pfarrkirche. Anschlie-
ßend hielten wir unsere jährliche Ge-
neralversammlung ab.

Die traditionellen Ausrückungen zu 
Fronleichnam und Allerheiligen wa-
ren für uns wieder Pflichttermine.

Am 9. September führte uns der 
ÖKB-Tagesausflug zur OÖ Landesaus-
stellung MENSCH & PFERD nach Lam-
bach und Stadtl Paura. Auf der Rück-
fahrt besuchten wir Diakon Manuel 

Sattelberger in St.Valentin mit kurzer Andacht und Kirchenführung. Abschluss war auch in der Nähe 
von St.Valentin beim Mostheurigen Schrottbauer. 54 Reiseteilnehmer erlebten einen schönen Tag in 
kameradschaftlicher und freundschaftlicher Atmosphäre. Die Reiseleitung lag erstmals bei Obmann 
Sepp Sattelberger.

Bei der Eröffnung und Segnung des neuen Gemeindezentrums in Petzenkirchen am 24.9. waren wir 
eingeladen und rückten natürlich mit Fahne aus.

Unsere Kameraden Franz Doppler und Leopold Wagner begleiteten wir auf ihrem letzten Weg. Leider 
mussten wir uns auch von unserer Fahnenmutter Cäcilia Glöckl für immer verabschieden. Wir werden 
ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Bei der Friedhofsammlung zu Allerheiligen wurden EUR 780,-- gespendet. Der Betrag wurde an das 
Schwarze Kreuz Kriegsgräberfürsorge überwiesen.
Diesbezüglich ein herzlicher Dank an die Pfarrbevölkerung für die Spendenbereitschaft und natürlich 
den Sammlern Johann Handl, Anton Moser und Alois Huber.

Am 6. November fand die  traditionelle Gedenkfeier am Lagerfriedhof in Dürnbach statt. 

Abschließend danken wir den Gemeinden Petzenkirchen und Bergland sowie der Volksbank Ötscher-
land Petzenkirchen für die Unterstützung. Pater Manfred und der Marktmusikkapelle danken wir für die 
gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen ein glückliches und gesundes Jahr 2017.

Für den Vorstand:
Sepp Sattelberger (Obmann)

Vereinsleben
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Sehr geehrte Freunde und Gönner unseres Vereines!
Wieder ist ein Jahr vorüber und wir dürfen über un-
sere Aktivitäten und Tätigkeiten berichten.
Veranstaltungen wie der Kindermaskenball, die Fa-
schingssitzung am Faschingsdienstag, die Trachten-
disco, die Radpartie und die Lichtereinschaltung 
gehören schon zu unseren jährlichen Standardver-
anstaltungen, ebenso die Erstellung des Veranstal-
tungskalenders.
Bei der Volksschule wurde eine neue Bank um die 
Linde aufgestellt, um den Kindern eine Möglichkeit 
zum Sitzen zu bieten. Am Kirchenplatz erstrahlen die 
Blumengefäße in neuem Glanz. Die dazu gehörigen 
Bänke sind neu gestrichen genauso wie die am Fried-

hof. Für die Ortschaft Königstetten wurde eine neue Bank angekauft, welche dankenswerterweise von 
einem Anrainer gepflegt und überwintert wird. Das Weidenhaus am Kinderspielplatz in Petzenkirchen 
bekam einen kräftigen Schnitt und wird weiterhin von uns gepflegt. 
Bei der Generalversammlung des FVV Petzenkirchen Bergland am 11.11.2016 wurden folgende Funk-
tionäre gewählt: 
Frau Heidi Halmetschlager wurde einstimmig zur Obfrau gewählt.
Zwei Vorstandsmitglieder legten nach jahrelanger, aktiver Mitarbeit im Verein ihr Amt zurück. Wir dan-
ken Frau Herta Rathmanner und Frau Gertrude Lechner für ihr Mitwirken und ihren unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle unserer Heimatgemeinde. Sie werden uns sehr fehlen, wir wünschen Ihnen für die 
Zukunft alles Gute.

Ergebnis der Vorstandswahl:
Obfrau                    Heidi Halmetschlager
1. Stellvertreter    Wolfgang Schaff
2. Stellvertreter    Sepp Schildberger
Schriftführer          Gabriele Schindelegger
Stellvertreter         Manuela Zimprich
Kassier                    Karin Kastenhofer
Stellvertreter         Michael Ungerböck
Werbeleiter           Stefan Prichenfried
Stellvertreter         Charlotte Wild
Als neuen Vorstandsbeirat dürfen wir Frau Barbara Schildberger in unserer Runde begrüßen.

Vorschau für 2017
Kindermaskenball: 29.1.2017
Faschingdienstag, 28.2.2017: „Faschingstreiben“ Treffpunkt Haubiversum um 15.00 Uhr

Der FVV Petzenkirchen Bergland bedankt sich bei den Gemeinden für die gute Zusammenarbeit.
Unser besonderer Dank ergeht an die Bevölkerung für die Unterstützung und den Besuch unserer Ver-
anstaltungen.
Wir wünschen Ihnen allen ein glückliches neues Jahr.
Ihr FVV Petzenkirchen Bergland

FVV Petzenkirchen Bergland

Vereinsleben
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Ihr direkter Draht zu

Landtagsabgeordneten 
Dr. Günther Sidl

Anliegen, neue Ideen, Projekte 
für unseren Bezirk!

guenther.sidl@spoe.at
0664 / 83 04 539
www.facebook.com/guenther.sidl

Näher beim
Menschen!

Termine

Auch im Jahr 2017 werden die hoch frequentierten Sprechtage 
des KOBV (Kriegsopfer- und Behindertenverband für Wien, NÖ und 
Burgenland) in gewohnter Weise angeboten.
Die Sprechtage finden in Melk, in der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte NÖ, Hummelstraße 1, von 9.00 bis 10.30 Uhr zu folgenden 
Terminen statt:

9. und 23. Jänner 10. und 24. Juli

13. und 27. Februar 14. und 28. August

13. und 27. März 11. und 25. September

10. und 24. April 9. und 23. Oktober

8. und 22. Mai 13. und 27. November

12. und 26. Juni 11. Dezember

Sprechtagstermine des KOBV

Anzeige



Seite 39Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Notarin Mag. Nina Ofner berät Sie im Gemeindeamt, Bergmann-Platz 2, 1. Stock. Die Amtstagstermine 
für das laufende Jahr finden jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr an folgenden Tagen statt:
 
Montag, den 9. Jänner 2017
Montag, den 6. Februar 2017
Montag, den 13. März 2017 
Montag, den 3. April 2017
Montag, den 8. Mai 2017
Montag, den 12. Juni 2017 
Montag, den 10. Juli 2017
August keine Sprechstunde
Montag, den 11. September 2017
Montag, den 9. Oktober 2017
Montag, den 13. November 2017
Montag, den 11. Dezember 2017

Neue Kanzleianschrift:
Mag. Nina Ofner
Hauptplatz 1
3370 Ybbs an der Donau

Tel.: 07412/55 880, Fax: DW 22
Mail: office@notar-ofner.at
www.notar-ofner.at

Notarsprechstunde

Recht herzlich.

Mag. NiNa OfNeR
Öffentliche Notarin
Eingetragene Mediatorin

3370 Ybbs an der Donau, Bürgerspitalplatz 1-3
07412 55 880, Fax DW 22
office@notar-ofner.at, www.notar-ofner.at

Kanzleizeiten: Montag - Freitag von 8 - 16 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
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Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 2. Dienstag im Monat um 12.45 Uhr im Gemeindeamt am 
Bergmann-Platz 2 statt.

	 Termine für 2017
	 10. Jänner 2017
	 14. Februar 2017
	 14. März 2017
	 11. April 2017
	   9. Mai 2017
	 13. Juni 2017
	 11. Juli 2017
	 12. September 2017
	 10. Oktober 2017
	 14. November 2017
	 12. Dezember 2017

Mutter-Eltern-Beratung

Das Mutter-Eltern-Beratungsteam
OA Dr. Ina Beeretz , Krankenhaus Krems

Termine



Seite 40 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

 

• KABELVERLEGUNG
• HORIZONTALBOHRUNGEN

• ERDBEWEGUNG
• MULCHARBEITEN

3252 Petzenkirchen • Wiener Straße 27 • Tel: 07416/52134

Wirtschaft

Heinz Mayerhofer
3252 Petzenkirchen, Kaiser Straße 5
Tel. +43 (0)7416/521 52 33

office@kreuzeralm.at
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Freie Energie für Alle 

 

Am 19.10.2016 fand im Gemeindesaal ein Vortrag über die Möglichkeiten des Energie-
sparens bei KFZ, Öl- Gas und Holzheizung mit einer zukunftsweisenden Technologie statt. 
Anwender aus der Region stellten Ihre Erfahrungen mit Einsparungen von 10 - 15% vor. Da 
neben einer Leistungssteigerung auch die toxischen Abgase bis zu 90% reduziert werden, 
haben die Gemeindebürger die Gelegenheit, am Umweltprojekt teilzunehmen und sich das 
Spritspar-Produkt bei der Firma Schaff ins Auto einbauen zu lassen. Die Sonderkonditionen 
gibt es für KFZ bis 120PS um €149,-- sowie die Version für KFZ bis 200PS um € 199,--
inklusive Montage. Diese Aktion gilt bis Ende Jänner 2017. Weitere Produkt-Infos erfahren 
Sie auf der Seite www.n-g.at oder bei Fa. Schaff , 3252 Petzenkirchen, Tel. 07416/52118. 

Unternehmen aus der Region wie die Fa. Rauner, Moser-Wurst, Ahrens-Schornsteintechnik, 
Luger Transporte, Druckerei-Queiser, Malerei-Friedl, Kerschner-Reisen, Wirtschaftshöfe von 
NÖ-Gemeinden und zahlreiche Privatpersonen haben positive Testergebnisse mit dem BE-
Fuelsaver® zur Verfügung gestellt. Auch Vizebürgermeister Harald Mixa konnte mit 10,5% 
Kraftstoffeinsparung bei seinem KFZ überzeugt werden. 

Herr Josef Jungwirth aus Oberndorf, ein Mitarbeiter der Fa. ÖkoFEN aus Purgstall, war 
ebenfalls Teilnehmer und hat sich noch während der Veranstaltung zum Kauf eines Holzspar-
produktes um € 199,-- entschlossen. Nach zwei Wochen konnte er bei seiner Heizung eine 
deutliche Steigerung des Wirkungsgrades und die Senkung der Rauchabgastemperatur um 1/3 
feststellen. Holz verbrennt effizient, hinterlässt wesentlich weniger Asche, Rußablagerungen 
und Emissionen. Das Sparpotential bei Pellets, Hackschnitzel und Stückgut beträgt 15-20%. 

KFZ-TECHNIK 

    3252 Petzenkirchen 
    Tel. 07416/52118  

                NEU: Automatikgetriebeöl-Spülung 
                     Info unter www.motulevo.de 
 

 

Wirtschaft

Anzeige
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porr-group.com

Wirtschaft
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TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Wienerstraße 8 
3250 Wieselburg
Tel. + Fax: 07416 / 522 78
vermessung@loschnigg.at

IHR GEOMETER VOR ORT:
 Grenzvermessung
 Grundstücksteilung
 Parzellierung
 Bestandspläne
 Bauabsteckung
 Photogrammetrie

Wirtschaft

Änder.Zust. Datum Name Gespr.

Tel.: 07442 / 501 Ers.f.:E rs.d.:

Copyright reserved

L-Code

Gespr.

Bearb.

Datum Name Benennung

Zeichn.Nr.. Blatt

Werkstoff

Maßstab Kundennr.:AuftraggeberAnmerkung

Bl

Sparte

Kunden Sachnr.:

A-3340 Waidhofen/Y · Weyrer Straße 135

Freigabe am Datum:
                    Unterschrift:

FORMAT
FORM
TEXT
FARBEN
FARBVERTEILUNG
TOLERANZ

Wir bitten 
insbesonders um

Die Wiedergabe der Farben und Abmaße 
dieser Kopie ist drucktechnisch begrenzt und 

entspricht NICHT dem Original
Toleranzen nach DIN ISO 2768 c

G05426490
DD

Digitaldruck
ba 0953431A69  

Internorm
Fenster GmbH.    

13.06.13 FP Polystyrol Tafel 600x800mm     

372007

Polystyrol Tafel 
FORMAT: 800 mm x 600 mm 
DRUCK: Spühl
MATERIAL:  Polystyrol   

Albert Oberleitner

Wieselburger Straße 7
3252 Petzenkirchen

Kom. Auto-Service- Oberleitner, z.Hd. Hr. Ali Oberleitner
Datum| 03. 10. 2013
Auftragsnummer| 2409
Kommission| Auto Service O.

Farbe: 40C/100Y, Avery 814 Lime

Farbe: 10C/50K, Avery 825 Medium Grey

Schriften:

Auto Service  Abebeyline Regular

OberleitneR Good Times Regular

Tel.: 0650/46 049 55 

mail: oberleitner.ali@gmail.com
www.werkstatt-oberleitner.at
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Wirtschaft

BAUUNTERNEHMUNG   -   BAUSTOFFE

brachingerING. FRANZ GES.M.B.H.

Besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage:

www.brachinger.at

+ individuelle Planung
+ fachgerechte Beratung
+ Ausführung mit Know How
+ moderner Maschinenpark
+ Spezialist von Keller bis Dachstuhl

+ individuelle P
+ fachgerechte
+ Ausführung m
+ moderner Ma
+ Spezialist von

IIhr persönlicher Baumeister!
A-3680 PERSENBEUG     NIBELUNGENSTR. 20

TELEFON 07412/52204     TELEFAX DW 18
offi ce@brachinger.at

Kontakt & Information:  07489 2702-93, baumeister@mostvmitte.rlh.at
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IHR EINREICHPLAN 

VOM LAGERHAUS

WIR PLANEN IHR

BAUVORHABEN WIE:

UND HELFEN GERNE

BEI BEHÖRDENWEGEN!
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ARCHITEKT J€RGEN FUCHSBERGER
ZIVILTECHNIKER GMBH

3300 A m ste tte n ,  A m K re uzb e rg 1a
Te l .  : 07472/61 800-0 ,  Fa x:  07472/61 800-8

w w w . fuc hsb e rg e r-a rc h i te kt. co m

Rückblick und Vorschau…..

Ein erfolgreiches Jahr 2016 liegt hinter uns und 
ich möchte mich auf diesem Weg bei all unseren 
Kunden für ihre Treue und die gute Mundpro-
paganda bedanken!
Ich hatte mit meinen Mitarbeiterinnen Anne-
marie & Elfriede während aller 4 Jahreszeiten 
viel Freude am Arbeiten und nicht zu selten 
echten Spaß mit unseren Kunden!
Damit man Freude am Arbeiten haben kann 
braucht es auch Erholung und daher haben wir 
von Montag den 2. Jänner 2017 bis Samstag 
den 7. Jänner 2017 BETRIEBSURLAUB!!!!
Wir 3 vom Treibhaus machen in dieser Zeit aber 
nicht nur Blau, sondern wir fahren auch wieder 
nach München auf eine große Fachmesse um 
für Sie schöne Ware zu ordern und auf dem Lau-
fenden zu bleiben. 
Mit blumigen Grüßen 
Krista Martin & Team

Krista Martin
Bergmann-Platz 2
A -3252 Petzenkirchen
Tel. 0664/9196207

T: 07416-53122 
F: 07416-52747 
E-Mail: office@steuerberatung-bayerl.at 
www.steuerberatung-bayerl.at 

Fritz Sedlazeck-Platz 2 
3252 Petzenkirchen 

Mag. Erwin Bayerl 
Steuerberater 

Wir bieten den üblichen Leistungsumfang einer 
Steuerberatungskanzlei. 

 In Zusammenarbeit mit dem Klienten finden 
wir beste Lösungen für Ihr Rechnungswesen.  

Wirtschaft
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Dipl. Ing. Schuster  ZT GmbH 
Planung und 
Bauaufsicht von: 
 Einzelkläranlagen, 

Einzelwasserver-
sorgungen 

 Kommunale Anlagen 
für Gemeinden und  

 Genossenschaften 
 Straßen- und 

Brückenbauten 
 Allgemeiner Wasser-

bau und Hoch-
wasserschutz 

 Rohstoffgewinnung 
 Deponien und 

Deponieaufsicht 
 Kanal- und Wasser-

leitungskataster 
 Betriebliche Ab-

wasseranlagen 
 Aquakulturen und 

Fischaufstiegshilfen 
 Kleinwasserkraftwerke 
Begutachtungs- und 
Aufsichtsaufgaben 

 

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker 

Allgemein beeideter Sachverständiger 
 

Scheibbser Straße 13, A-3250 Wieselburg/E. 
Tel. 07416/55100    Fax Dw-20 

 E-Mail:  office@schug.at     stefan.schuster@schug.at 
 

Dipl. Ing. Stefan Schuster 
Geschäftsführer 

 

Pfarrgrund 36, A-3282 St. Georgen/Leys 
Tel. 07482/43432       0676/3942435 

E-Mail: stefan.schuster@direkt.at 

 
 

   

Wirtschaft

Vom günstigen Zusatzherd bis zum 
behaglichen Speicher-Ofen

HERDE - ÖFEN - HEIZUNG - BÄDER  AKTIONEN

KONTAKT PURGSTALL:
3251 Purgstall an der Erlauf 
Hochrießer Straße 41 
Tel. 07489/33300 
Fax 07489/33300-171 
office@haustechnikbruckner.at

www.haustechnikbruckner.at

Messe-Aktionen

Vom Kesseltausch bis zur  
Passivhaustechnik

Fachgerechte Inbetriebnahme & Service

MEHR KOMFORT - 
WENIGER HEIZKOSTEN

• Planung - Energiekonzepte
• Wärmepumpen - Solar
• Komfort-Lüftung - Passivhaustechnik
• Kesseltausch - Biogen, Öl, Gas,...
• Professionelle Garantie-Montage
• Nutzen Sie die NEUEN Förderungen!

Fliesenleger, Tischler, Elektriker,...

Vom alten Bad zur Wohlfühl-Oase 
Barrierefrei, fix und fertig ab 10 Tagen

• 3D-Bad-Planung: inkl. 
Farbe, Licht und Fliesen

• Duschen - Wannentausch
• Beratungsgespräch vor Ort
• Bringen Sie Plan, Skizzen oder Fotos mit!

Jetzt Beratungstermin vereinbaren! DW 234

KONTAKT OBERNDORF:
3281 Oberndorf an der Melk 
Hauptstraße 18 
Tel. 07483/271-122 
Fax 07483/271-75 76 
office@haustechnikbruckner.at

www.haustechnikbruckner.at

Fachgerechte Aufstellung!

BAUSTELLEN-KOORDINATION 
ALLER HANDWERKER

GROSSE AUSSTELLUNG
IN OBERNDORF

10 %
Rabatt 

auf Montagen
von Jänner bis März 2017
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Wirtschaft

Prosit Neujahr
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie alles Gute, 
Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr.

www.vbnoe.at
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   INFORMATIONEN

Standesamt und Staatsbürgerschaftsver-
band Pöchlarn
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr.
Staatsbürgerschaftsnachweis:
Staatsbürgerschaftsverband Pöchlarn im Rat-
haus

Erforderliche Dokumente:
Geburtsurkunde 
Wenn die Mutter bei der Geburt in Petzenkir-
chen wohnhaft war, genügt:
Ausweis der Mutter
sonst:
Geburtsurkunde der Eltern
Heiratsurkunde der Eltern
Staatsbürgerschaftsnachweis der Eltern

Bei Namensänderung durch Scheidung noch 
zusätzlich:
Scheidungsurteil und Bescheid der Namensän-
derung
alten Staatsbürgerschaftsnachweis, wenn schon 
vorhanden

Gebühren: € 41,85
Bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres 
gebührenfrei 

Bezirkshauptmannschaft Melk
Amtsstunden zur Entgegennahme schriftlicher 
Eingaben:
Montag von 7.30 bis 19.00 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 
bis 15.30 Uhr, 
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr.

Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorspra-
chen
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 15.00 Uhr
Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch in der Außenstelle der Bezirkshaupt-
mannschaft Melk in Ybbs an der Donau von 8.00 
bis 12.00 und 13.00 bis 14.00 Uhr.

Amtsarzt
Dr. Gerhard Höbarth vom Gesundheitsamt Melk 
ist Montag von 16.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag 
und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr anwesend.

Reisepässe und Personalausweise
Bei der Bezirkshauptmannschaft Melk während 
der Parteienverkehrszeiten.

Erforderliche Dokumente
Bei Erstausstellung: Geburtsurkunde, Heirat-
surkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis und 
ein Foto nach den neuen Sicherheitskriterien. 
Weiters ist zum Nachweis der Identität ein mit 
einem Lichtbild versehener amtlicher Ausweis 
(z.B. Führerschein) erforderlich. Für die Ausstel-
lung eines Reisepasses von Minderjährigen ist 
ein amtlicher Lichtbildausweis des Antragstel-
lers (in der Regel Vater oder Mutter) und ein 
Nachweis der Vertretungsbefugnis erforderlich.
Haben Sie bereits einen abgelaufenen Reise-
pass ist dieser und ein Foto nach den neuen 
Passbildkriterien mit zu bringen.
Seit dem 15. Juni 2009 sind keine neuen Kinder-
miteintragungen mehr möglich, daher muss für 
jedes Kind ein eigener Reisepass beantragt wer-
den.

Gültigkeitsdauer von Reisepässen für Minder-
jährige:
für Kinder ab Geburt bis zwei Jahre: zwei Jahre 
für Kinder von zwei bis zwölf Jahre: fünf Jahre 
für Kinder ab zwölf Jahre: zehn Jahre 

Die Zustellzeit beträgt 5 bis 10 Arbeitstage. Für 
die Ausstellung eines Expresspasses beträgt die 
Zustellzeit nur 3 Arbeitstage.
Kosten:
Reisepass: € 75,90
Expresspass: € 100,--
bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres 
des Kindes: gebührenfrei bei Erstausstellung ab 
Vollendung des zweiten Lebensjahres des Kin-
des: € 30,--
ab Vollendung des zwölften Lebensjahres des 
Kindes: € 75,90
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Finanzamt Melk
Angelegenheiten der Arbeitnehmerveranla-
gung, der Familienbeihilfe und der Einheitsbe-
wertung werden am Standort 3270 Scheibbs, 
Erlafpromenade 10, Tel. 050/233 233, betreut.
Die betrieblichen Veranlagungsfälle werden 
weiterhin am Standort 3390 Melk, Abt-Karl-
Straße 25, Tel. 050/233 333, bearbeitet.
Für allgemeine Auskünfte stehen Ihnen die 
Infocenter aller drei Standorte (Scheibbs, Am-
stetten und Melk) zu folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
7.30 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 7.30 bis 
15.30 Uhr.
Sommeröffnungszeiten Juli und August: 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Arzt
Dr. Florian Hoffer hat seine Ordinationsstunden 
am Montag von 7.30 bis 13.00 Uhr, Dienstag ist 
ordinationsfrei, Mittwoch von 7.30 bis 13.00 Uhr, 
Donnerstag von 14.00 bis 19.00 Uhr und Freitag 
von 7.30 bis 13.00 Uhr 
Telefon: 07416/52481, 0660/3252100
Mail: ordination@drhoffer.at

Zahnärztin
Dr. Barbara Klinger-Lehner hat ihre Ordinati-
onsstunden am Montag von 9.00 bis 13.00 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 17.00 
Uhr und Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
Telefon: 07416/54307.

Notar
Die Sprechstunden von Frau Mag. Nina Ofner, 
Notarin der Amtsstelle Ybbs an der Donau und 
eingetragene Mediatorin, sind von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung. Die Kanzlei befindet 
sich in den neuen Räumlichkeiten im Rathaus 
Hauptplatz 1 im 1. Stock. Tel.: 07412/55 880 Fax: 
DW 22. Mail: office@notar-ofner.at 

Weiters kann auch die Sprechstunde des Herrn 
Notar Dr. Christoph Klimscha im Rathaus Wie-
selburg, Zimmer 3, in Anspruch genommen 
werden.
Die Sprechstunde findet jeden Mittwoch von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Anmeldungen unter Tel.Nr.: 07482/4444-12.

Parteienverkehr im Gemeindeamt
Der Parteienverkehr im Gemeindeamt findet je-
weils Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr und Donners-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Servicenummern des Gemeindeamtes:
Telefon: 52109, Fax: 52109-14
e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at
Hompage: www.petzenkirchen.at.

Telefonieren mit der Landesregierung zum 
Ortstarif!
Um mit der NÖ Landesregierung zum Ortstarif 
zu telefonieren ist folgende Vorgangsweise er-
forderlich:

Man wählt zuerst die Nummer der
Bezirkshauptmannschaft Melk, also 02752/9025, 
dann 800 und die Klappe im Neuen Landhaus. 
Somit ergibt sich beispielsweise für die Infor-
mations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
der Landesregierung: 02752/9025 - 800 - 9 (zur 
Vermittlung im NÖ Landhaus) oder mit direkter 
Klappennachwahl 02752/9025 - 800 - 2525.
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» Seit Generationen geben wir das Wissen 

um die österreichische Backtradition weiter. 

Dieses Wissen fängt bei den besten Zutaten 

an und zeigt, wie sorgsam man mit ihnen um-

gehen muss, um das beste Brot zu backen.«
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um die österreichische Backtradition weiter. 
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gehen muss, um das beste Brot zu backen.«

Besuchen Sie uns in unserer 

Brot-Erlebniswelt „Haubiversum“ 
für einen erlebnisreichen Rundgang, 

einen Paneologiekurs 

oder einfach für ein ausgedehntes Frühstück.  

Täglich für Sie geö� net – www.haubiversum.at

Anton Haubenberger

Bei uns liegt Backtradition 
in der Familie. Seit 1902.

I. säen

II. ernten

III. mahlen

Wirtschaft


